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N. Cercle den öſterreichiſch-ungariſchen Botſchafter in Rheiniſch⸗Weſtfäliſcke Zeitung“ meldet, geſtern keiner Erklärung: in dem Blute der hinge 

Abonnements⸗Einladung. N N 5 d nittag durch Entzündung ſchlagender Wetter ten Italiener. 5 8 > 

Ei j ö 5 „Karl“ 7 Bergleute getödtet und 6 8 Paris, 16. Auguſt. Das Urtheil über die ei 
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Wir eröffnen hiermit ein neues Übon-| Nach einem neuerlichen Bundesraths⸗ * 10. Aug ü 
ür den Monat September auf die beſchluſſe find vom 1. Oktober 1803 ab bei den S RI jüngſt beendigten Flottenmauöver U — 8 ab⸗ 
nement fü 8 nach Maßgabe des Bundesrathsbeſchluſſes vom Goth Auch die Perſonen⸗ weichendes. Letztere fanden im größten Maßſtabe 


täglich einmal erſcheinende Pommerſche 21. November 1891 ſtattfindenden Ermittelungen verkehrs⸗Kommiſſion des deutſchen Bahnenvereins 
Zeitung mit 35 Pf., auf die zwelmal des Alkoholgeha'tes von Ligneuven, Fruchtſäften, ſchen Kabinet eine in freundſchaſtlicher Form ge⸗ hat die Behandlung ae einheitlicher 
täglich ericheinende Stettiner Zeitung mit Eſſenzen und dergl. für die Beſtimmung der haltene Mittheilung zugegangen ſei e 5 htales abgelehnt. 
glich. 5 ſcheinbaren Alkoholſtärke bis zu 10 Gewichts⸗ „Dieſe Meldung tt nicht vollſtändig richtig.. Gotha, 19. Auguſt. Das heute ausgegebene 
67 Pf. Beſtellungen nehmen alle Poſt⸗ prozenten nach halben Graden eingetbeilte Alkoholo⸗Unſeres Wiſſens hat die laiſerliche Regierung Bulletin über das Befinden des Herzogs Cruſt 
ämter an. meter⸗ und beſonders angefertigte Zuſatztafeln zu dem Negus Menetit ſtets als vollkommen unab⸗ beſagt: Se. Hoheit verbrachte den . 
Die Redaktion. der Anleitung für die ſteueramtliche Ermittelung hängigen Herrſcher betrachtet, und kaun ihm daher theils ſchlaſend, theils in benommenem Zuſtand. 
nee des Alkoholgehalts in Branntwein in Gebrauch zu auch nicht das Recht abſtreiten, ſelbſtſtändig die 
— 2 nehmen. Re Den un auf 1 8 en 
Amtlicher Nachweiſung zufolge haben in Bezug haben, zu eutſcheiden. Es wurde deuige⸗ 
Berli W & n dem Jahre 25 1. Auguſt 9092 bis 31. Juli mäß die Mittheilung des Negus darüber, daß er 
Berlin, 19. Auguſt. A zum letzten 11803 die Zuckerfabriken des deutſchen Reichs die weitere Fortdauer des Vertrages, der ihn zur Dresden, e e : Kr 
Male im Neichstage ſeitens eines Vertreters 9789 515 200 Kilogramm roher Nüben (gegen Anerkennung des italieuiſchen Protektorates rer⸗ die Elbe⸗Schifffahrt eingeſtellt worden ſei, wird 
der verbündeten Regierungen eine nähere Dar⸗ 9 488002 200 Kilogramm im Vorjahre) ver⸗ pflichtet. nicht mehr wünſcht, von der kaiſerlichen von der Elbſchifffahrts⸗Geſellſchaft „Kette“ für 
legung derjenigen Reformen gegeben wurde, welche arbeitet. Es wurden produzirt: an Rohzucker Regierung zur Keuntuiß genommen, obgleich cine nicht zutreffend erklärt; die Güterbeförderung iſt 
für das Handwerk geplant wurden, waren danach aller Produkle 1 127901 100 Kilogramm Antwort auf das Schreiben Meneliks bisher noch durch das kleine Waſſer zwar erſchwert, aber nicht 
fünf geſetzgeberiſche Schritte ins Auge Zefaßt, (1 127 880 200), an raffinirtem und Konſumzucker nicht erfolgt iſt.“ | füberall behindert. Von Böhmen werden faſt nur 
einmal die Beſchränkung des Hauſirhandels, ſodann 768 588 800 Kilogramm (721 052 500). — Aus Kreiſen der Kleininduſtrie it darüber Kohlen in geringer Meuge verſchifft, von Dresden 
die Orgauiſalion des Handwerks, drittens die — Auf dem Würzburger Katholikenkongreß geklagt worden, daß bei dem Abſchluß von Liefe⸗ aus noch alle anderen Güter, Die Schleppdampfer 
fi a 1 a Naias wird römiſchen Berichten zufolge auch der be Wu dn e 9 5 der N bergwärts fahren noch bis Böhmen. 
een! e Juuuugs⸗ Nuntius Migr. Agliar i erſcheinen. Da derſelbe häufig die Lieferfriſten zu knapp bemeſſen würden. 3 05 
ausſchüſſe und endlich die Ausdehnung ber Unfall⸗ lauge Be die HE Nuntiatur ver⸗ Meiſt ſei dies die Folge in verſpäteten Be⸗ 2 . 2 . 
verſicherung auf das Handwerk. Von Kemmer ſehen hat, werden ihm die Verhältniſſe des ſtellunz der Lieferung, welche dann in gedräugter . Wien, 19. Auguſt. Die Königin Natalie 
lichen fünf hatte bisher einer eine Form ent⸗ reichsdeutſchen Katholizismus nicht fremd ſein. Zeit bewerkſtelligt werden ſolle, während welcher traf heute hier ein. Auf dem Bahubofe waren 
halten, welche ſeine Berathung. durch einen der Wie ſich die parlamentariſchen Führer des Zen⸗ die Arbeitskräſte unter Zuhilfenahme von Ueber zum Eu auge der ſerbiſche Geſandte Simitſch 
. Faktoren des Reichs ermöglichte. trums innerlich mit feiner überwachenden Nolte ſchichten und Sonntagsarbeit übermäßig angeſtrengt und 125 Perſonal der ſerbiſchen Geſandtſchaft an⸗ 
in Geſetzemwurf, der den Gewerbebetrieb im abfinden würden, wird eveutnell ihre Sache ſein. werden müßten. Nach Fertigſtellung des Bind 8 ee „ 
Umberzießen betraf, wurde im November 1892 Vielleicht ſoll übrigens Msgr. Agliardi dort die pflege ſpäter häufig in dem betreffenden Betriebe. Berchtesgaden. 19. August. Der öfter 
dem Bundesrathe von der baieriſchen Regierung Bedingungen für die Herſtellung einer öſterreichi- ein Mangel an Beſchäſtizung einzutreten, der den ſtzichſche Regierungerath Wurzbach, Ritter von 
unterbreitet und hat dort den Gegenftand von ſchen Zentrumspartei ſtudiren, für die ſich, ge Betriebsiuhaber zwinge, einen Theil feiner Leute Tannenberg, Verfaſſer des biographiſchen Lexikons 
Berathungen abgegeben. Es ſteht zu hoffen, daß wiſſen Mittheilungen zufolge, Leo XIII. lebhaft zu entlaſſen. Um dieſen Uebelſtänden abzuhelfen, Oeſterreichs, iſt geſtorben. 
er 8 5 ſoweit gefördert fein wird, um auch 55 intereſſirt. Ueber den Geiſt uuſerer Zentrums⸗ hat, wie der „Neichs⸗ und Staats⸗Anzeiger“ mel⸗ Salzburg, 19. Auguſt. Das Handels⸗ 
den Reichstag gelangen zu können. Von deu partei hat beiläufig eben dieſer Tage eine Korre⸗ det, der Miniſter des Innern die Regierungs- miniſterium beſchloß im Einvernehmen mit 
übrigen vier Plänen ſcheint die Ausdehnung der ſpondenz der Bonner „Reichszeitung“ Auskunft Präſidenten erſucht, auf die zur Verwaltung des Baiern, eine telephoniſche Verbindung zwiſchen 
Wenigſte 8 g ü 15 m gegeben, in welcher die übrigens entſchieden hoch⸗Innern gehörigen Behörden in dem Sinne ein⸗ Salzburg, Hallein und Reichenhall⸗Berchtesgaden 
. geſördert zu ſein. Man dürfte wohl in ſommerliche Kombination mit der künztigen zuwirken, daß die Lieferungen, die von den Be berzuſtellen. . 
der Aunahme nicht ſehlgehen, daß erſt die Wahl eines deutſchen Kardinals zum Nachfelger hörden zu vergeben In ſoweit dies angeht, Trieſt, 19. Auguſt. Ihre Maſeſtät die 
Organisation des Handwerks abgewartet werden Leos XIII. mit dem Ausdrucke der Hoffung er⸗ gleichmäßig über das ganze Jahr vertheilt werden. Kaiſerin Friedrich iſt in vergangener Nacht an 
Dies wird ſich beſonders bei der Vergebung der Bord des Dampfers „Surpriſe“ hierſelbſt einge⸗ 


- 


auf hoher See, wobei auf den Aufllärungsdienſt 
der ſchnellen Kreuzer, welche im Reiche Neptuns 
bekanntlich die Kavallerie vertreten, beſonderer 
Werth gelegt wurde. Dieſelben haben mit dem 
feindlichen Geſchwader während der Uebungen be⸗ 
ſtändig Fühlung gehalten und ihre Meldungen 
rechtzeitig übermittelt. Ein Aviſo verlor aller⸗ 
dings ſein eigenes Geſchwader, das ſeinen Kurs 

in nördlicher Richtung verändert hatte, und fand 

ſich bei Morgengrauen allein an der algeriſchen 
Küſte. Er hatte ein Signal überſehen. Die 
Uebungen im Aermelkanal haben abermals feſtge: 
ſtellt, daß Cherbourg zu weit vom Pas- de⸗Calais 7 
entfernt iſt, um der Vertheidigung gegen einen 2 
von dorther vordringenden Geguer als Operations⸗ 
baſis zu dienen. Darum fordert Emil Weyl die 
baldige Beendigung der Arbeiten, welche den 
Hafen von Boulogne vertiefen. Der „Figaro“ 3 
führt aus, daß die für Torpedoboote dauernd ein? 
gerichtete Zentralſtation von Dunkerque zwar 
nützlich ſei, aber für die erwähnte Vertheidigung 

= die Bedeutung eines Vorpoſtens haben 2 
önne. 2 


meine Schwäche dauert au. 
Sigmaringen, 19. Auguſt. Prinz Max 
von Sachſen iſt hier eingetroffen. 
Dresden, 19. Auguſt. Die Meldung, daß 


5 Spanien und Portugal. 
Madrid, 19. Auguſt. Die Ausſtändigen in 
Bilbao ſetzteu ihre friedlichen Kundgebungen fort. 
Es herrſcht die Meinung vor, daß die Arbeit dem⸗ 
nächſt wieder aufgenommen werden dürfte. Die 
in Vitoria von den Behörden ergriffenen Maß. 
nahmen begegnen einem paſſiven Widerſtand 


gegangen werden ſoll. Die Verleihung von Kor⸗ N durchführen troffen und hat um 8 Uhr 25 Minuten früh die ſeitens der Ausſtändigen. 

porationsrechten an die Innungsausſchüſſe ließe | Betriebe Reiſe nach Venedig ſortgeſetzt. ar 8 = 
ſich wohl, wenn anders man jetzt noch den früheren und nicht nur Triest, 19. Auguſt. Der Nord. Lloyd er⸗ Großbritannien und Irland. — 
Werth hierauf legt, leicht herbeiführen. Und für der S ch feinen richtet am 1. September eine neue Schnelldampfer⸗ London, 18. Auguſt. Unterhaus. Premier 


miniſter Gladſtone kündigte an, er werde am 
Montag eine Reſolution beantragen, wonach der 
Schluß der Berathung des Berichtes über die 
Homerule⸗Bill am nächſten Freitag erfolgen ſolle. : 
Dieſe Erklärung Gladſtones wurde von den 
Miniſteriellen mit lautem Beifall aufgenommen. 
Chamberlain erklärte, er werde den Antrag Glad⸗ 

ſtones durch einen Unterantrag bekämpfen, dahin 
gehend, daß Gladſtones Autrag geeignet ſei, das 
Unterhaus zu einer Abſtimmungsmaſchine zu 
degradiren und der britiſchen Majorität das Recht 

der Diskuſſion über eine die britiſchen Intereſſen 
beuachtheiligende Politik zu entziehen. Das Haus 
erkenne keine Nothwendigkeit für Gladſtones Vor⸗ 
ſchlag an. Er glaube, derſelbe ſei durch 


* 


] 
* i Sloan ein, Natur der eil⸗ höchſt ungünſtig ſei. N Parteirückſichten . diktirt; er verlange, daß Br» 
it Frage, Han der Gewerbe⸗ kei 9 SEELE dem . a 2 2 ich. 5 15 b das Pt = an rag — Dam — 
0 7 x * Ur f ER | „ 5 ß DR — N 2 2 . 4 a ar. amit SE 
kammern, zu Gunſten der erſteren entſchieden. maßr Piu der die Elten des Küng“ Den = rankre ich. > die Wähler Gelegenheit ae ihre t cht aber 
Es ſollen alſo nicht die kleinen Kaufleute und die In Wahrheit iſt denn auch das Verhälkniß zwi⸗ Alexander betreffenden Geſetze, wird der „Polit. Franzoſeufreunden in Italien geht alles die Homerulebill auszuſprechen, deren Einzelheiten 


Handwerker, ſondern nur die letzteren organiſirt schen italieniſchen und franzöſiſchen Arbeitern Korr.“ aus Belgrad geſchrieben, da die Giltigfeit OHR, So oft ſie ſich anſchicken, auf das halb⸗ 


den. Dri ird die nähere Verbindun are ee ere e ungemüth⸗ dieſer Ge 18drückli bis zur Großiährig⸗ erloſchene Lämpchen der Franzoſenliebe unter 
werden. Drittens wird die näh g. ſchon geraume Zeit hindurch ein ſehr ungemüth⸗ dieſer Geſetze ausdrücklich nur bis zur Großjährig ihren Landsleuten nährendes Redenartenöl aufzu⸗ 


ihnen bei den letzten Wahlen abſichtlich verheim. 


fallen, i lcher die Gehüllfenvertretung zu lich ir d ſtetiger Ver⸗ keit des Köni seien fie als 8 sr ſeien. (Beifall auf den Bänken den 
auffallen, in welcher die rtretung zu liches geweſen, deſſen Tendenz zu ſtetiger Ver⸗ keit des Königs feſtgeſetzt worden, ſeien fie als A ERBEN edenm ppoſition. #3 
Mei 5 gen ſoll. Sie fell einen ciner : faft: „nn - . d teh gießen, richten ihre Freunde ſränkiſcher Zunge 

der Meiſtervertretung gelangen ſoll. Sie ſoll ſchlimmerung wohl darnach angethan geweſen faktiſch außer Kraft getreten anzuſehen und ſtehe eine Geſchichte an, die alles wieder verdirbt. So des 


N 1 g press 8 ſi es 3.5 Sonne 7 a ein der Rick 5 Elter 2 2 RR , 3 
| weſentlich anderen Charakter mmehmen, als fie es wäre, den Ortsbehörden die Erwägung nahezu⸗ der Rückkehr der Eltern des Königs nach Serbien geſchah es zu zweien Malen, daß Ansſchreitungen dom 


\ nz 4 3 Ye h W 2 a frauzöſiſcher Pilger gerade in einem Zeitpunkt Si ; ; 
Regelung des vehrlingsweſens betrifft, ſo dürften) der Volkswuth ſtehe. Allein es ſcheint, als ob — Am 9. September werden 25 Jahre ſeit der ere N dr — Ge⸗ nach der Stadt Corrientes, nachdem ſie den 


hauptſächlich die Bedingungen hervorzuheben ſein, die in Betracht kommenden Stellen insgeheim Gründung der erſten Genoſſenſchaſt in Deutſch⸗ noſſen die italieniſche V = 5 

N von welchen die Befugniß zur Anleitung von mit den franzöſiſchrn Angreifern ſympathiſirt und land verfloſſen ſein. In vielen Städten des eisigen zo in ed auh nn . Der al i ; i 
Lehrlingen, die Erreichung des 22. Lebensjahres den verhaßten Italienern einen gehörigen Denk- Neiches ſoll dieſer bedeutungsvolle Gedenktag ſich die italleniſchen Frauzöslinge über die Neife er als Vermittler von der Zentral- Regierung 
und die Erwerbung genügender Kenntniſſe, ab⸗ zettel gegönnt hätten; die mehr beleidigend und feierlich begangen werden des Thr ee 5 de ver in Elſaß⸗ 
hängig gemacht iſt. Auf jeden Fall werden nun⸗ herausfordernd als verſöhnend und einlenkend redi⸗ — Der Staatsgerichtshof, vor welchem die Lothringen warm geredet, da kommt die Kunde 


vie Vorſchläge zunächſt zur Begutacktung gegeben Mortes wird wenigstens an ihrem Theil gewiß mowitſch zu erſcheinen haben, beſteht aus 16 Mit⸗ Aigues⸗Mortes, einer feigen Gewaltth 
find, eis 9 5 , he nicht dazu beitragen, der öffentlichen Meinung gliedern, von welchen 8 dem Kaſſationshofe, 10 757 
— fen ben ſich ein ei 17 it ne di zen Staliens den Verdacht zu benehmen, daß die 8 dem Staatsrathe, und zwar durch das Loos, Jiew⸗ Orleans verblaßt. Mit welchen Empfindun⸗ 
85 n beſch Akaen be 2 — Achten zur Sicherheitebebörden ihres Amtes nicht mit pflicht; entnommen find. Da auch der Präſident des f 
Kenntniß der zuftändigen Behörden zu beugen mäßiger Umſicht und Unparteilichkeit gewalket Staatsraths, Wlmirowitich, ausgelooft wurde oder romagnoliſche Neft hinein dieſe Kunde ver⸗ month chenfalls dorthin ab, denen 
— Heute früh um 8 Uhr machten Ihre 
Majeſtäten einen Spazierritt, begleitet von dem 


Alles ankommt. Gelegentliche Reibungen zwiſchen Der Staatsrath beſteht hauptſächlich aus Radi einen Maßſtab, die ſeinerzeit die Vorfälle in Seit letzen Mittwoch find hier 27 Dampfer 


1 ti in Krſchievener Nationatität ſind, und Fortſchrittlern, woraus ſich die bereits mit- ee: en mit 27000. 
Flügeladjutanten Oberſtlieutenant von Scholl und dieſe noch obenein Krſchiedener Nationalität ſind, und Fortſchrittlern, mit- machten, dermaßen. daß dem Kabinet Rudini Maſchi 0 1 7 
3 der 5 Fränlein von Gersdorff. Vormittags paſſiren wohl allenthalben, ohne daß man gleich getheilte Zuſammenſetzung des Gerichtshofs in kenne Wahl blieb als ohne jede Ausſicht auf Er⸗ ds 28 Shillug er Tome fle N an 


bhörte Se. Majeſtät den Vortrag des Chefs des 
Militär⸗Kabinets, Generals der Infanterie von 
Hahuke. 


Der Geburtstag Sr. Majeſtät des irgend ein erſchwerendes Moment im Spiele be⸗ Skupſchtina angehören und als Mitglieder der⸗ zu greifen. Dahin wird es in dem Falle von ben alsb 


Kaiſers von Oeſterreich⸗Ungaru pflegte ſchon zu 
Zeiten des hochſeligen Kaiſers Wilhelm J. am 
biefigen Hofe durch ein Feſtmahl begangen zu 
werden. Da der Hof um dieſe Zeit als auf dem 
0 Lande befindlich betrachtet wurde, pflegte dieſes im 
b Speiſeſaal des Schloſſes von Babelsberg ſtatt⸗ 

zufinden. Dieſer Gepflogenheit iſt auch Kaiſer 
Wilhelm II. tren geblieben, nur mit dem 
| Unterſchiede, daß ve das Feſtmahl im Neuen 
i Palais ſtattfindet. Es waren geſtern 24 Tiſch⸗ 
gäſte, für deren äußere Erſcheſnung Hofgarten⸗ 
J anzug mit event. öſterreichiſch-ungariſchen Orden 
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Umſtänden gleichjam als vogelfrei gelten, an deren O.“ aus Kopenhagen berichtet jetzt auch die dortige ttalieniſchen Arbeitern Schutz gegen ihre fran⸗ mit großem Gewinn zu verkaufen. 2 


x 


ohne daß die zur Wahrung von Recht und Ord- nach Weſtſchweden zur Elchjagd einen kurzen Be Paris gemeldet wird, hat Herr Dupuy als⸗ flärte in einer in Wigan gehaltenen Rede, die in 3 


oder die Landfriedensbrecher einſchreiten. Wieder Oskar werde von Sofiero aus einen Beſuch in net und Berichte über die blutigen Vorfälle Bergleute werde über die Mittel berathen, die 


* 


in Italien geben, die ſich mit Recht ſragen wer⸗ Bergwerke zu verhindern. Die Arbeiter würden 
deu, was von einer „Stammesbrüderſchaft zu nur auf tägliche Kontrakte, auſtatt der monatlichen, 


A ie e i ; September werden der geiſtliche inden Er je RR ; Fi NN a } 3 55 U 
x 155 de ; ohne das geringſte Verſchulden Italiens einge⸗ zu Soeſt am 9. Septemde geiſtliche hindern vermöge, und die Vorfälle in Aigues⸗Vorräthe die Arbe 5 ; a 
y een ec e e 3 Eurem urg Die Italiener werden in Vize⸗Präſident des Sberkirchenraths Dr. Graber dates ſowie üähnliche in Marſeille und ander- ihre 5 f du af ue Da 


j ter Oeſterreich⸗Ungarns Graf v. Szoͤgyenyi d g ö ie Ir d B „ d Ober⸗Konſiſtorialrath Braun als k 
nit den 5 it dieſe in Fraukrei eitdem fie Freunde und Bundesge- v. d. Goltz und Obe r un e 8 
a Berlin zur Zelt — 8 Dur 8 95 deten Buutſchlande ae, mit einem Haß Kommiſſarien en 5 11 Beata, Lage der italieniſchen Arbeiter in Deutſchland und Die Zinn, Kupfer, Stahl und Eiſenwerſfe 
rate ven Schießl eleud Mind, daun amd, einer Verachtung verſelgt, welche jeden der brandenburgiſchge nde wi ſchleſiſchen Provinzial ſelbſt in dem vielſprachigen Oeſterreich⸗Ungarn in den Diſtrikten von Swanſen und Neath wer⸗ 
in von Strnna, Iſtorſſ dem Attache Frei- Italiener, der auf feine nationale Ehre und ſynoden über die Agende wird Ober⸗Konſiſtorial⸗ vergleichen werden. Der italieniſche Botſchaſter 3 
gerrn Freiherr v. S Militärbevollmächtigten Würde hält, im tieſſten Herzen empören muß. rath Prof. D. Kleinert als Tönigl Kommiſſar in Paris, Herr Reßmann, als eifriger Franzoſen⸗ 
r m Töten der. Die Tiſchgeſell[Dazu der ſchon ſeit Jal ren von Franireich gegen fungiren, auf der Synode der Provinz Poſen der freund bekannt, wird wohl nur ſchweren Herzens 
haft beſtaud zu bel 1 7 Theile aus Herren. Jialien ande 55 metrie der ebenſo wie die Konſiſtorialrath Dr. Borgius; nach Königsberg ſeine Gänge in die Ministerien des Aeußern und 
Von Damen een 1 Fräulein Umgebung der olitiſche ie nationale 890 nichts anderes be⸗ wird wohl als Kommiſſar U. Frhr. v. d. Goltz des Innern gemacht haben; zu derlei Klagen 
| Kaiſerin bie Helder Schulen von Gersdorff e ala ben ſüdlichen Nachbar mürbe zu gehen. Zur ſächſiſchen Provinzialſynode wird kein haben feine Amtsgenoſſen in Berlin und Wien 
5 dd ff de Pla Seba Ach en, damit er ſich auf Gnade und Ungnade beſonderer Kommiſſar abgeordnet, da in der- noch nie Anlaß gehabt. Man darf annehmen, die königliche Familie werden nächſten Donnerſlag 
N 9 Herrin gewesen ae Bert — ber rannzöſiſchen Aumaßlichkett und Herrſchſucht ſelben eine Anzahl von Mitgliedern der Agenden⸗ daß die Pariſer Regierung alles thun wird, dem an Bord des Daunebrog“ dem Kaiſer und der u 
ſich zur Jet el Be Kindern Ihrer Maſeſtiden überliefere — kurz, das Benehmen Frankreichs Kommiſſion FILE. i 5 der über beleidigten Nationalgeſüll der Staliener Genuge Kaiserin von Rußland eulgedenfa ren. Wie ver⸗ 
auf Wilbelmshöhe. Um Se. Majeſtät den Kaiſer gegenüber den Italienern iſt ein ſolches, daß letztere Generalſuperintenden n die Vertretung über- thuung zu gewähren, bie Grmorocen von gs“ (aut, werden ke 9 au er 6: Teen m 
waren der Miniſter des Füntglichen Hauſes von all ihre Selbſtbeherrſchung und Charakterſtärke nehmen. BR Mortes aber werden für aue hinan ein rucks⸗ 8 H 5 gin 8 um derland exit gegen den 7. 
Wede⸗Biesdorff, der Oberſtallmeiſter Graf Wedel, gebrauchen, um ihrer gerechtfertigten Empfindlich⸗ Poſen, 19. Auguſt. In Folge der hier ein⸗ volle Blutzeugen gegen die Nedeusarten von der September in Dänemark eintreffen. . 
der Chef und 45 8 des kalſerlichen Haupt⸗ ichleit Meiſter zu bleiben. Das Benehmen der gelroffenen amtlichen Meldung, daß in den nahe Stimme der Natur ſein, welche die italieniſchen Schweden und Norwegen. 
tiers, der Geh. Kabinetsr Wirkl. Geh.“ Wanzoſen iſt immer das gleiche: mögen fie als den. elegenen ruſſiſchen Ortſchaften Colo und franzöſiſchen Herzen einander zuſchlagen laſſe. e ** 
. m. 8 2 Benni Staat gegen Siam, oder als Individuen gegen iR Cain 2 Ausbruch der Cholera feſtgeſtellt Geradezu wie eine Verhö nung der Italiener In der norwegiſchen Preſſe wird lebt auch 
Seite des Feſimahles * " bieffeits durch harmloſe italieniſche Arbeiter vorgehen: für ben ſei, haben ſich nach der „Poſener Zeitung“ klingt eine Bekauntma tung, dle einer „Draht- die politiſche Stellung des 1 ee 8 
Schwächeren haben ſie nur brutale Vergewalti⸗ eſtern der Medizinalrath Dr. Geronne und der meldung zufolge der Bürgermeiſter von Aigues⸗ örtert. Die konſervativen Blätter agen über dae | 
gung und ätzenden Spott. Dieſe Erkenntniß wird 9 jerungsrath Degner zur näheren Feſtſtellung Mortes geſtern anſchlagen ließ. Er theilt darin Eindringen der Politik in die Armee, wobei den * 
in Italien durch die Erfahrungen von Aigues“ nach der Grenze begeben. Die Warthe wird vor⸗ mit, da die Salinengeſellſchaft den italieniſchen bekannten radikalen Agitationen der Ullmann, 
Movies einen dauernden Platz finden. ausſichtlich noch heute für infigiet erklärt und die Arbeitern alle Arbeit abgenommen. lat nud die Rinde, Utheim u. f. W. die Oauplurſache beige 
— Die „Nowoje Wremja“ bringt die nach“ Badeanſtalten werden geſchloſſen werden. Die Werkſtätten heute wieder eröffnen wird. Gleich- meſſen wird. Die höheren Offiziere ſollen ent 
i ee eee 0 j Kcheinbar off iin Militär⸗Badeanſtalten wurden bereits geftern ge“ zeitig fordert der Bürgermeifter die Bevölkerung ſchieden unieniſtiſch geſinnt fein und der auliſchwe⸗ 
fe hende ihrer Form nach ſe SCHE ; ch. re 1 zur Nude, Aufrechterhaltung der Ordunng und diſchen Propaganda der Demokratie mit dem 
. erste, 19. Auguſt. Der Ballon 2256556 ichen Abele 0 der 15 a 10 80 A un in dr gegenüber a anders lune 5 
8 f i che a des Premier⸗Lieutenants Groß zöſiſchen Arbeiter Genugthuung erhalten hätten. es angeblich in der jüngeren Generation aus, wo 
den, . Dufland habe man fir) Weder DI6fchE ift unter Ga e ak gelandet, Wofür Genugthuung erhalten — darüber ſchweigt die demekratiſche Lehre von der umbegvenzten natio- 
f ch die Bekanntmachung dieſer amtlichen Perſon nalen Souveränetät Norwegens um ſich gegriffen 


tali ; ie ber 0 9. Auguſt. Auf der ſi b | 
Italien zu kündigen, ebenſo verhalten, wie der Eſſen m 1 n wie weislich aus; worin fie beſtanden hat, das bedarf haben fol, Doch wird man wohl im Allgemeinen 


werden. Die Werke beſchäſtigen etwa 12009 
Arbeiter. 1 


Freiherr von Marſchall-Bieberſtein, war der 


„ 


Sahepenhas, und republikanische Gefinmng auf Selbfthllje beruhenden beutjchen Erwerbs- ationen able ee | von Gebrüder Lehmann u. Ca., Marſeille, 19. Auguſt. Es herrſcht hie 


ö 5 8 eee nationalen Jubiläums⸗Gartenbau⸗Ausſtellung in 22 
weifellos die Oberhand gewonnen haben werden. und Wirthſchafts⸗Genoſſenſchaften abgehalten und Leipzig welch . ee NW. 6, L e 43—44 ; 3 
Leipzig, welche vom 25. Auguſt bis 5. September . . 6, Tuiſenſtraße — große 2 . en Ar⸗ 
5 pzig ) 5. Auguſt 5. Sep Friſche, ſeine Butter begeqnefe Lebbafter Nach⸗ eine große Aufregung unter den italieniſchen Ar 


tn € 9 ind 2 Fröff x 12 2 . 
/ /// der Borgänge in Yiyus-Dorts 
Verwirklichung keineswegs den früher ausgeſproche⸗ heraufgesetzt werden. „ Augenblicklich befinden ſich hier 60.000 Italiener 
nen Hoffnungen und Erwartungen zurückgeblieben. Von Landbutter wurden nur beſte Quali⸗ und es werden daher ernſte Unruhen befürchtet 

täten beachtet, geringere vernachläßigt. Unter Führung eines italieniſchen Konſulats⸗ 


it. Säwmtliche angemeldete Gegenſtände find Wir bezahl enz franko Berli 
zum größten Theil ſchon jetzt eingetroffen und (Alles 55 80 en ſranto Werlin peamten kamen hier 200 Italiener an, von denen 


aufgeftelit. Die Bauten der großen Balmen- Für feine und feinſte Sahnenbutter von 28 Verwundete in das Spital gebracht wurden. 


und Pflanzenhalle, die vielen Gewächshäuſer, . 2 R 
Kunſtſtempel, Pavillons, prangen in ihrer 1 5 Gütern, Milchpachtungen und Genoſſenſchaften: Toulon, 19. Auguſt. Vergangene Nacht 


N ür die norwegiſche Demokratie iſt übrigens dieſe trafen bereits im Laufe des geſtrigen Tages die 
5 Ausdehnung ihrer Propaganda auf die Armee Vorſtandsmitglieder der Hülfskaſſe und die Mit⸗ 
1 charakteriſtiſch; beſäße fie auch nur einen Gran glieder des engeren Ausſchuſſes ein, welche am 

Ueberlegung, ſo müßte ſie ſich ſagen, daß ſie gerade Abend im Konzerthaus von dem hieſigen Feſtaus⸗ 
- auf dieſe Weiſe in der Armee die eventuelle ſchuß begrüßt wurden. Die vorbereitenden Sitzun⸗ 
> Hauptſtütze der norwegischen Selbſtſtändigkeit gen dieſer Herren währen bis Dienſtag, am Mitt- 
1 gegen die vielbeklagten ſchwediſchen Uebergriffe woch findet die General⸗Verſammlung der Hülfs⸗ 
5 ſelber untergräbt. Aber für dieſe, ſogar Herrn kaſſe deutſcher Erwerbs⸗ und Wirthſchafts⸗Ge⸗ 
L Björnſtjerne Björnſon klar gewordene Seite der noſſenſchaſten ſtatt, während vom Donnerſtag bis 


Sache find die parlamentariſchen Führer jener Sonnabend der Genoſſenſchaftstag feine Sitzungen Schönhei a 8952 3 Ia. 110—112, Ha. 107—109, IIIa. —, abfallen SER 28 n 
N amentar 8 der | 9 Farftande⸗ Schönheit und Würde. Der Königspavillon Ja. 110—1 le, Ha, 9, Ila. —, abfallende fand auf einem Schiff des Cvolutionsgeſchwa⸗ 
Demokratie offenbar völlig blind. abhält. Der Feſtansſchuß, welcher aus Vorſtands⸗Schenheit und Wi gr 102105 Mark K 0 
räſentirt ein Kun . 2 N ARE 155 r g 3 0 
präſ Kunſtwerk von dem berühmten Landbukter: Preußiſche und Litauer ders, welches nach dem Golf Juan ſegeln ſollte, 


mitgliedern des hieſigen Kreditvereins und Kon⸗ 5 & $ 5 
790, Netzbrücher 8790, Pommerſche 87 bis eine Exploſion ſtatt, wobei 3 Mann getödtet und 


. Nußland. 
Der Zollkrieg mit Deutſchland fördert in den boten, um den aus allen Theilen Deutſchlands Anstellung auffübrt. Die Aufstellung der zahl 90, Polniſche 87— 90, Baieriſche Senn⸗——, 11 verwundet wurden. 


9 5 Dürer⸗Verein in Leipzig, wie ſelten eine 
zufjischen Zeitungen, wenn auch noch vereinzelt, eintreffenden Gäſten die Stunden nach den . großen Palmen in den Hallen, Gewächs. B 


ſumvereins zuſammengeſetzt iſt, hat alles aufge⸗ 
Baieriſche Land- —,—,Schleſiſche 90—93, Ga⸗ Warſchau, 19. Auguſt. Wie verlautet, er⸗ 
liziſche 75.0 Mark. ſcheint demnächſt ein Ukas, durch welchen die 


häuſern und zum großen Theil im Freien bieten 
mit den zierlichen kleineren und mittelhohen 
Pflanzen einen überwältigenden Aublick dar. Die d 
kunſtvoll mit der ſchönſten Symetrie hergeſtellten 
Teppich- und Freilandbeete, die vielſeitigen Pflan⸗ 


recht geſunde Anſichten zu Tage, Urtheile, denen gen angenehm zu geſtalten, und find für die 
wir im den letzten Jahren nicht mehr zu begegnen Nachmittage eine Reihe von Ausflügen und Feſt⸗ 
gewohnt waren. Der anerkennende Artikel der lichkeiten in Ausſicht genommen. Als Führer 
3 a ik 1 af a ee wird den Theiluehmern eine ge⸗ 
e 5 wir in den „Nowoſti“ ſchmackvoll ausgeſtattete und mit vielen Stettiner 2 l > e. 
5 — 0 1 a { er Aa tie deſche zengruppen von imponirender Schönheit, die zier⸗ Ba Kl 70 Wee ; 8 8 1 
e Rufeniften u Enkrukfane mil einem fehlen gen C ch zrich abe lichen und agralteriſiſch eigenföemigen, hl. Hate Sinn . 0. — Matter. . aug der ue. 
> erecht wird und deren wirthſchaſtliche Errungen⸗ dichteten Feſtgruß beginnt und im Weiteren alles zeichen Nadelhölzer, die tadellos geformten hohen We 20 ie 10:4 0 t. liſchen Diözefe in Kloduo (Volhynien) und die 
i haften nicht mit den ſonſt üblichen Schlag⸗ Wiſſenswerthe über Stettin, feine Geſchichte, Lage, Lorbeerbäume in Pyramiden⸗ und Kugelform agdeburg, 19. Auguſt. Zuckerberi 
2 . 8 “ n 5 n re E ar rain i i 
5 worten: „„beiondere Negierungeproteltion”, Einwohner und Verkehrsverhältniſſe enthält. A lena Ja — et T daß 
Privilegien“, „Hülfeleiſtungen vom Auslande“, daukenswerthe Beilagen enthält die Feſiſchrift märchenhaften Zaubergarten verwandelt, fo 5 
N „getviffenlofe Ausbeutung der nationalen ruſſiſchen „Eine Anſicht von Stettin von der Oder aus, lebt De Er böchfte Bewunderung und Er⸗ 
Umgebung“ n. ſ. w. zu begründen verſucht. Un⸗ den Stadtplan, eine Karte der Buchheide und eine er en alien a ee 
umwunden geben die „Nowoſti“ zu, daß die Karte des Stettin» Swinemünder Reviers. Ueber Be fernt alten Saudſchaft ee be e gebhaftig⸗ 
Aaoloniſten lediglich durch die mit Fleiß und Um- die Verſammlungen werden wir näher berichten. un audſchaft eine beſondere Lebhaſtig⸗ 


r 


5 Katholiken Rußlands fortan zum Gebrauch des 
Börſen⸗Berichte. ruſſiſchen Kalenders alten Stils angehalten wer⸗ 
Poſen, 19. Auguſt. Spiritus loko ohne Faß den ſollen. 


Kornzucker exkl., von 92 Prozent —,— Umwandlung der dortigen Kirchen in ruſſiſche 


Kornzucker erl. 88 Prozent Rendement —,—, orthodoxe Gotteshänſer an. N 
Nachprodukte exkl. 75 Proz. Rendement 13,00. Belgrad, 19. Auguſt. Die Skupſchting 
Still. 3 fu 5 N wird übermorgen durch den König perſönlich mit⸗ 
——. Gemahlene Raffinade mit Faß —,—, rer einer Thronrede feier ace mer 
Gem. Melis J. mit Faß geräumt. Geſchäftslos. tete a Munde x nr erer 
Rohzucker I. Produkt Tranſito f. a. B. Ham. Das opolgeſetz tritt morgen in Kraft. 
burg per Auguſt 15,00 G., 15,05 B., per Sep⸗ Die Einfuhr von Petroleum, Spiritus, Zünd⸗ 
tember 15,021), bez., 15,05 B., per Oktober hölzchen und Zigarrettenpapier iſt von nun an 
1,97% bez, 10 B, per Nodember⸗Dezem⸗ nur dem Staate erlaubt 
ber 13,85 bez. u. G. 5 

Wochenumſatz im Rohzuckergeſchäft 4000 
Zentner. 8 l 

Hamburg, 19. a BEE 1 Uhr. 
Kaffee. (Vormittagsbericht. ood average ; : 8 
Santos per September 77,00, per Dezember eke Abo nn 1 e 
Nühiz per März 73,75, per Mai 7275.— — Anduyme Anfragen nud Zu⸗ 

uhig. . > riften bleiben unberückfi 
Hamburg, 19. Auguſt, Vormittags 11 Uhr. cher 19 fe entgen An 1 05 1 
Antennen (Vormittagsbericht) Rüben bis Freitag bei der Redal tio 
ohzucker 1. Produkt Baſis 85 pet. Rendement gehen, finden in der u ächſten Sonn⸗ 

neue Uſance frei an Bord Hamburg per Auguſt tagnummer Beantwortung. 
10% % bes September 15,15, per Oktober Paul G. Wir würden Ihnen rathen, auf alle 
14,00, ber Dezember 13,50. Stetig. zu Fälle Widerſpruch zu erheben, es iſt ſehr zweifel⸗ 
Havre, 19. Auguſt, Vorm. IC Uhr 30 Min. haft, ob die Strafe aufrecht erhalten wird, jedeu⸗ 
S * . 1 PN falls dürfte bei dem Sachverhalt eine Ermäßigung 
F . Sieg ek: 125 9 n 50 per eintreten. Außerdem würde durch das richterliche 
ſtärlſten trat Diphtt Ku fer a 6 Er⸗ ders hervorragend iſt aber das der Maſſerhebe⸗ Mar 9050. S chleppend 3 add Erkenntniß eine für Sie und Ihre Kollegen 
) r Maſchinen, welche in großer Anzahl vertreten — 18. Auguſt, Abends 6 Uhr. wichtige prinzipielle Frage entſchieden werden. — 


Wenn die Privatſchuld getilgt und auf der neuen 
dolanie nur die Banſſchuld laſtet, wird dieſe krankungen und 4 Todesfälle zu verzeichnen waren, ſind und Kraftproduktionen nach neueſten Syſtemen 


F;elbſtſtändig. Wenn nur irgend möglich, bemüht f 8 . ſind 3 : in New⸗ H. Die Fahne iſt nicht wieder ausgeliefert. 
u’: 3 : 3 Ruch bt darunter 4 Erkrankungen in Stettin. Sodann in überraſchender Weiſe vorführen. Die höchſt pe ln = in dee Orleane 6, Br 3 — 2. S. in G. Wa Be der Abſchätzung 
a e , ñ Le Ta Inh penlanen, ud Dies Kae 
(3 Todesfälle), davon 3 Erkrankungen (1 Todesfall, ſehr nobel und erfreulich unterſtützt ſo daß denz ſteigend, do. Standard white in Philadelphia Sie ſehr koſtſpielig werden. — F. B. In dem 
in Stettin, an Scharlach erkrankten 4 Perſonen auch dafür nach allen Richtungen hin ein lebhaftes 5,25 G. Rohes Petroleum in Newyork 5,00, do. et Sg 
(J Todesfall), davon 2 Erkrankungen in Stettin, | 
an 8 2 Perſonen, 7 — 1 in Stettin darbietet 
und am Flecktyphus verſtarb 1 Perſon in Stettin. vielen Nebenbuf ö 5 5 
55 5 g 5 ffets über das ganze Ausſtellungs⸗ 17 € 5 
1 net et Regenivalde terrain vertheilt, geben überall bequeme Gelegenheit 721 8 en ne nt ur z = Sr ſelbe ſteht in dem Ermeſſen des Gerichts. 
Krantheit bor. e Exfeifhungen, len it anf 5 Weiz e Kaffee Rio Nr 7 505 L. „m ur 05 1 alt 2 bie 
a ö „für derartige Annehmlichkeiten geſorgt. er 18 55 Kenny . %, Patrone der ze, welche die Pulverladung 
VCC % ĩͤeM- . Si ehe Tara 
weck, Kreis Wollin, geſtattet das Verweilen auf der Ausſtellung bis „re zo, 1 eee f 
18. Mai d. J. die Fiſcher Ferdinand Schul und Abends 10 Uhr, fo daß das zauberhaite Aus. Weizen per Anguſt 6762, per September 68,87, iſt auch monatliche Kündigun zuläſſig. — 


ſicht gepaarte rationelle Ausnutzung des Ge. — Am 1. September wird in Gotha eine leit mit dem großen Teich, worin die mächtigen 
8 u en I Grundeigenthum ausgedehnt Neicpsbanknebeiftelle errichtet, > ee a lern 
7 5 e ee e e ZUR Der Landrichter Forkel in Stolp iſt Abſpiegelung finden. Welche Reize ud Effekte 

Ei des : ie an das Landgericht in Hannover verſetzt. werden ſich erſt noch nach der vollſtändigen Fertig⸗ 
der En 5 5 ig 86 0 Bar Sicherſtellung *Das hier in Garniſon befindliche Ar- ſtellung darbieten? Es iR wahrlich nicht = 5 
r de 1 er 57 5 tiller ie Regiment rückte geſtern Vormittag geſagt, wenn Fachgenoſſen und Kunſtlenner be⸗ 
denlſchen Rolonifation des Gfbene elk nie unch ae ne Die Kapelle bleibt dg en daß dieſe Gartenbau⸗Ausſtellung als die 

r 1 N 2 2 ge ee 18 1 ac rer 7 

Jahren mit glänzendſtem Erfolge angewendet wird. * Das eiſerne Vollſchiff „Phos“ geht heute bezeichnet weird au pan e i 


Einer der wichtigſten Gründe der rapiden Er⸗ Vormi j 

422 ol 2 . x ormittag von hier nach Sundswal (Schweden) jefenk tſchri 5 

85 n ee Süden in See. 1155 1 e ne 
8 a Era In Folge der von der Stadtoerordneten. macht hat und in nächſten Tagen von Jedermann 


deren Einkünften ein beſonderer Fonds zum Nen 5 macht gat. il 92 
Grunderwerb für die Landloſen gebildet wir Serfatttmlung zu Schwelm getroffenen Wahl is ſicherlich einer Beſichtigung und Berückſichtigung 


Der Kaufbrief wird auf den Namen der Ge⸗ 
1 ur 75 2 gehört, ausgeſchrieben, 
und die neubegründete Kolonie zahlt in den erſten zwölf 3 h ! 
5 . 109585 zwölf Jahren beſtätigt. 5 9 5 „et De 
e 5,0, Mum 6-66 12. Anguf Hin, Crmontge zu ermähigen cn A der 
7 lamen im Regierungs Bezirk Stettin 40 Er- anſtatten. Reichhaltig iſt auch das Maſchinenfach 

nach manchen Richtungen hin bedacht, ganz beſon⸗ 


Brief kaſten. 
Antworten werden nur er⸗ 


Der, 


Alan, zB Pan dl unge 158 EEE ae a 


der bisherige Stadtrath und Kämmerer Dr. Finck werth fi ; ER ; 11063 2 an 
* 5 3 4 h ſind. Um jedem Intereſſeuten eine billige 

St ag . als . aon Gelegenheit zum Beſuche der Ausſtellung zu ver⸗ 
abt Schwelm für die geſetzliche Amtsdauer von ſchaffen, haben ſich bereits einige Eiſenbahnver⸗ 


„ 


Bank zu entrichten hat und genießt in ſchlechten k. älle i 
Jahren die weitgehendſte Unterſtützung dieſer. bine un 3 deen e ee ‚Don 


SENT 


ſich nun auch die junge Kolonie dieſen Vorgang folgen Maſern mit 10 Erkrankungen, davon 2 in 


an und ihrerſeits Tochterkolonien zu Stettin. An Darmthphus erkrankten 6 Perſonen 


4 Dieſe einfachen und ſcharſſinnigen Maß⸗ 
nahmen der deutſchen Koloniſten würfen ein er⸗ 
klärendes Licht auf die überraſchende Thatſache, 
daß es den Koloniſten möglich geweſen iſt, im 
Verlaufe einer berhältnißmäbig kurzen Zeit mehr 
als zehn Prozent des geſammten Grundeigenthums 
von drei ruſſiſchen Gouvernements oder mehr als 
20 Prozent alles privaten Landbeſitzes in ihren 
Dinden zu vereinigen. Das Petersburger Blatt 
empfiehlt das deutſche Beiſpiel den Ruſſen zur 


5 2 + 57 Vorgehen der betr. Sammler liegt Betrug, 
Intereſſe und Vergnügen ſich jedem Beſucher Sch u“ 1 175 8 5089. Matt worauf Gefängniß — bei mildernden Umſtänden 
Die große Reſtaurationshalle und die 9% m 3 5 00 ee, de. OR vados 3,25. Oeldſtrafe — angedroht it. Die Höhe der event. 

25. Zucker (Bart refining Muscova 10. Strafe können wir natürlich nicht angeben, die⸗ 


2 Sr TER 
E das Offizierkorps noch für unionstreu anſehen in unſerer Stadt der 34. Geuoſſenſchafts⸗ Vermiſchte Nachrichten. Berlin, 18. Auguſt. dies auf Koſten der Rechten und Linken geſchehen 
| können, a bei den Mannſchaften allerdings tag des Allgemeinen Verbandes der Butter⸗Wochen⸗Bericht werde. 


Nachahmung, es vergißt dabei nur, daß man Ar⸗ 8. a ; per Oktober 71,25, per De 76,12 
. j „ : ? 18 ; 5 720, zember 76,12. Kaffee ganz Hraci ; ; 
beitsſamkeit, Thatkraft und Ueberlegung nicht Wilhelm Seeck ebendaſelbſt, welche letzteren mit ſtellungsbild eine unvergeßliche Erinnerung jedem Nr. 7 lo en Louiſe Th. Die Anthracitkohle wird aus der 
\ nl, 8 / d d d 1 Ken Nr. word. per September 14,70, per Novem ö . 
Bauern einimpfen kann, die von jeher gewohnt Iren: Mace Eee a Dee Die var Beſucher nachrufen wird. ber 14, 3 N 5 Nee Ap l N Mi in Brocken, 


waren, von Regierung, Beamten und Adel bevor⸗ 
mundet zu werden, die in ganz anderen Kultur⸗ 
jziuſtänden leben. Zur Hebung des ruſſiſchen 
Bauernſtandes müſſen erſt alle Vorbedingungen 
geſchaffen werden und dazu rechnen wir allerdings 
auch den Auſchauungsunterricht, den die Ruſſen 


mit i A 4,50. . 82 „ 
eigener Lebensgefahr vom Tode des Ertrinkens g ? 4 30 men Weizen per August insbeſondere devoniſchen n aber 
rettet. Die menſchenfreundliche That wird ſeitens Viehmarkt en 3837 1 6% Mate auch im Steinkohlengebirge und im Jura vor. 
des Herrn Regierungs⸗Präſtoenten mit dem Hin⸗ * } i N il; on 115 nz beck hort clear nom. Bs rt Mehrfach findet man ſie innerhalb der Stein⸗ 
zufügen zur öffentlichen Kenntuiß gebracht, daß Berlin, 19. Auguſt. (Städtiſche Per “ut 12,20. kohlenfelder und Braunkohlenflötze lokal entftanden. 
den Rettern eine Geldprämie bewilligt worden iſt. Zentral⸗Viehhof.) (Amtlicher Bericht ? In Deutſchland wird dieſe Kohle ausgebeutet im 
— In der hieſigen Volksküche wurden in der Direktion.] Zum Verkauf ſtauden: 2736 Telegraphiſche 


Depeſch 


von den Deuiſchen unentgeltlich genießen können. 5 Part ; 318 8 : en. Voigtlaude, in Schleſien und Weſlſalen. C. 
5 . 1 San der Woche vom 13. Auguſt bis 19. Auguſt 1701 Rinder (darunter 87 Schweden), 4618 Schweine n ne A. Nach 10 Uhr muß Ruhe eintreten. — C. N. 
Waun man aber von oben herab die Kolonisten Portionen verabreicht. f (darunter 493 Bakonier), 814 Kälber, 15 937 Prag, 19. Auguſt. Vergangene Nacht 8 Da Gewerbefreiheit iſt, kann er, wenn er das 


verfolgt und anfeindet, müſſen da nicht die ruſſiſchen 
Bauern glauben, daß deren Verfahren ein ſtaats⸗ 
gefährliches ſei, vor deſſen Nachahmung man ſich 


Pen - ie Hammel. RD, ä En den in mehreren Tabaks⸗Trafiken und Stempel⸗ betr. Gewerbe ſelbſtſtändig ausübt, ſich auch den 
Alͤngſtlich hüten müſſe? So lange übrigens die 1884, welche bereits ſechsmal mehr oder minder von e 8 . Wa ang Amtsſchilder herabgeriſſen und beſchädigt. e Handwerks il der nur den 
Theilung des Gemeindedodens, der „Mir“ in bedeutende Abänderungen erfahren hat, iſt jetzt 5 ſchle Hand ab wi 5 910 cht Tagen. In ge⸗ ſelben wurden alsdann an Gaskandelabern und Nieser 3 5 U 1 8 ar Geſellen⸗ und eine 
NMußland beſteht, kaun eine Beſſerung der Ver⸗ abermals durch eine allgemeine Verfügung des einger N wurden die notirten Preiſe vielfach Bäumen aufgehängt. Die Amtsſchilder tragen — en m 8520 9 Auen hat, 
iltniſſe nicht eintreten, weil die beſſere Arbeit Juſtizmiuiſters vom 15. Juli d. L, welche am er erzielt. Es verbleibt Ueberſtand. Nur deu kaiſerlich öſterreichiſchen Adler und find mit billets kann bei der Eiſenbahn⸗Direktion rellami 
Dees Einzelnen ſchließlich nicht ihm, ſondern bei der 1. Oktober d. J. in Kraft treten fol, in vielen Nur ſchwer erz 8 9 > | ud e f r Eiſenbahn⸗Oirektion reklamirt 
N Neuthellun le d einer faulen Drohne zu gute Punkten abgeändert Vornehmlich iſt durch die ca. 700 Stück gehörten der 1. und 2. Klaſſe an. deutscher Anfhrtt verſehen. werden. — L. W. in J. Von Seiten des deutſchen 
2 Es: a R Novelle der innere Dienfibetrieb der Gerichtskaſſen 1. Qualität 8 ar ei Waris, 19. Auguſt. Die Uuterſuchung über Reiches bezieht der Kaiſer keine Apanage, als 

2 4 s 5 Alen 4 5 50-57 3. tali 5 3 7 8 1 5 Mit: U .r 20772 8 e 
Petersburg, 19. Anguſt. Nach einer heute weſentlich erleichtert, und es find zweckmäßige Bari, Mat, St 30—34 Mark 85 die Urſache des Zuſammenſtoßes zwiſchen den . eure . ra er 


Aer er 2 ; . uit : 77 9 8 2 a x 0 ENTE Ya: £ x 
rg ee ee Silber e 8 100 Pfund Fleiſchgewicht. ſfranzöſiſchen und italieniſchen Arbeitern hat feſt⸗ Manne geſchieden ift, jo hat fie 10 Monate lang 


1 . 5 5 Inländiſche Schweine wurden bei dem geſtellt, daß die italieniſchen Arbeiter von dem von der Rechtskraft des Scheidungstheils an zu 
ö 13. S r 2 lagung der Koſten in Hauptpunkten neu ge⸗ Ju 5 g 557% e g 1 N en g 3 
a her den ringen aus —— wird die das heößere Fulle wichen ſchwachen Augebot und lebhaftem Geſchelt rasch Salinendireter angenommen, die franzöſſſchen warten, ehe fie eine andere Che eingehen kann. 


‚Om 5 5 i rei . it for, ; 71 = 
RNaoſtow am Don iſt in dem dortigen Getreide- | dürfte nur fein, aß in Zukunft Gebühren lg e 5 Mart, 3 een dagegen abgewieſen worden find. In den Sa⸗ 
— ’ * 


Hardel vollſtindige Stille zu kouſtatiren. Einige Ausligen bis zu 20 Pf. einſchließlich nicht mehr feat 5053 Mark pro 100 Pfund mit 20 linen von Fanguſa, woſelbſt die franzöſiſchen Ar⸗ Wetteraus ſichten 

5 kportkomtoirs haben ihren Klienten mitgetheilt, regiſteirt werden follen, wenn fie nicht Zugleich gan n e ee & luß wurden dieſe Preise beiter in der Minberfeit: waren, ſollen  biefelben für Gee VE 

; a 3 e Kanfabſchlüſſen „ Ferner ift 1 75 auch überſchritten. — Nach 5 9 van den Italienern gereizt worden ſein. Man Vielſach heiteres, zeitweiſe wolkiges, nur 
* Mehung. * E 1 e a 1 Por 2 R . f . 2852 — 

Auriücktreten werden, obwohl ſie in ſolchem Falle geordnet, daß die Niederſchlagung von Koſten er 45 bel Aubert a Man um > erwartet zahlreiche Verhaftungen. wenig kühleres Wetter mit mäßigen ſüdlichen 


großes Neugeld zahlen müſſen. wegen erwieſeuer Armuth nicht dadurch bedingt 


Türkei. 

Konſtantinopel, 19. Auguſt. Die „Agence 
N de Konſtantinople“ iſt ermächtigt, die Meldung 
x ranzöſiſcher Blätter, wonach die türkiſche Regie⸗ 
ung auf Vorjtellungen des engliſchen Botſchafters 
| die Einleitung einer Unterſuchung über angeblich 
den armeniſchen Gefangenen zugefügte Mißhand⸗ 
ungen angeordnet habe, als Phantaſiegebilde zu 

erklären. 


; 5 - it 5055 Paris, 19. Auguſt. 
ſein ſoll, daß en den Zahlungspflichtigen 3 . N N 85 daß die dortigen Waldbrände bedeutend trocken. E 
* Sy) $ Fr 8 — 14 N RUHR, 
tr Tan 1 ge e Der Kälber handel geſtaltete ſich bei dem zugenommen haben; zur Zeit ſtehen 12 000 Hek⸗ Waſſerſtand. 

15 Mark ift ein derartiger Antrag nur zu ſtellen, ſchwachen Angebot 875 zu gehobenen Preiſen. tare Wald in Flammen. Die Truppen, die Ein⸗ 5 
en ein beſtimmter Grund zu der Vermuthung J. Omalität 40. 54 bf, g geborenen und Waldbeſitzer bemühen ſich vergeb⸗ N N Rn ben dä. Zumal zur GL 
vorhanden iſt, daß ſich der Schuldner böswillig 8 4 Pf pro Pfund Fleiſchgewicht. lich, dem Feuer Einhalt zu thun. Aus den Pro N. 0 Meter — Muftent bei Straußfu 
ſeiner Verbindlichkeit entzieht. Schlachthammel wurden bei glattem vinzen Oran und Couſtantine werden ebenfalls 18. Auguſt + 0,30 e — Oder Bei, 
ä DVieeſchiſt geräumt. Beſſere Hammel waren ſchwach Waldbrände gemeldet. Breslau, 18. Eh m 3 + 5,10 ge 
Aus den Bädern r . SIT DIS, TORE =, Mneihe, be 
n. 52 Pf., ausgeſuchte Poſten auch darüber; 2. Qua⸗ ._ “ A Sue t 
— In Teplitz und dem benachbarten lin 30-36 Pf. pio Pfund Fleiſchgewicht. — ſich die Zuverſicht aus, daß nach den morgen ger liſch, 17. Auguſt, + 0,62 Meter. 
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F. Bln, 
ſtraſze 40, gegenüber der Lnkas kirche, empfiehlt ſich 

zur Beſorgung ganzer Begräbniſſe zu ſoliden Preiſen 
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Im Riedhof. 


Original⸗Roman von Em. Heinrichs. 
(Nachdruck verboten.) 
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Erſtes Kapitel. 

Der Tag war ſehr heiß geweſen. Als er ſich 
neigte, hatte ſich der Himmel verfinſtert, blau⸗ 
ſchwarze Wolken zogen drohend vom weſtlichen 
Horizont herauf und hüllten Alles in eine ſchwüle, 
bleiſchwere Dämmerung ein. In der Ferne grollte 
es leiſe. 

Hoch oben im dritten Stock einer Miethskaſerne 
der Vorſtadk kämpfte eine ſterbende Fran den 
letzten Kampf des Lebens, das ihr eine ſchwere 
Dornenbahn geweſen war und den letzten Blick 
der brechenden Angen noch zu einem anſtvoll⸗ 
ſorgenden machte. 

Das große Haus wurde durchweg von kleineren 
Beamten und Handwerkern bewohnt, welche mit 
vielen Kindern geſegnet waren. Daß es in der 
Regel hier recht laut und lärmend herging, war 
bei der Kindermenge ſelbſtverſtändlich, heute Abend 
aber ſchien alles wie ausgeſtorben zu fein. — Die 
Kinder waren nach entfernteren Spielplätzen ge⸗ 
ſandt, während die Erwachſenen und darunter die 
roheſten Geſellen ſich gegenſeitig verpflichtet zu 
haben ſchienen, jeden ungehörigen Lärm zu ver⸗ 
meiden. Man ging auf den Fußſpitzen, zog ſogar 
in der Nähe des dritten Stockes die Pantoffeln 
aus, machte die Thüren leiſe auf und zu und 
ſorach mit gedämpfter Stimme. 


— 


Stettin, den 18 Auguſt 1893. 


Bekanntmachung. 


Behufs Verlegung von Waſſerleitungsröhren in der 
Galgwieſe mit Anſchluß an die Oberwiek wird bi: 
Durchfahrt unter der Eiſenbahnbrücke von der Ober 
wiek zur Galgwieſe am Montag, den 21. und Dienſtag, 
den 22. d. Mts., für den öffentlichen Fahrverkehr 


geſperrt. 
Der Polizei-Präſident. 
T 


hon. je 
Stettin, den 16. Auguſt 1898. 


Bekanntmachung. 


„„ Das Büreau des VIII. Polizei⸗Reviers wird an 
28. d. Mis. nach dem Haufe 


Bogislavſtr. Nr. 51, Vorder⸗ 
haus 1 Treppe rechts, 


verlegt. — Am Vormitta ib 
das Büreau geſchloſſen. F 


Der Polizei- Präſident. 
Thon. 


Stettin, den 15. Auguft 1893, 


Bekanntmachung. 

Die zur Herſtellung eines Lagerplatzes an der 
Blücherſtraße erforderlichen Erd-, Maurer-, Zimmers 
und Klempnerarbeiten ſollen im Wege der öffentlichen 
Ausſchreibung vergeben werden. { 

Die Bedingungen liegen im Büreau der Tiefbau⸗ 
Deputation, Rathhaus Zimmer Nr. 41, zur Einſicht 
und Unterſchrift aus und können Angebotsformulare 
daſelbſt gegen Zahlung von 30 Pf. bezogen werden. 
Angebote find mit entſprechender Aufſchrift verſehen 
und verſchloſſen bis 


Mittwoch, den 30. d. Mts., 
Vormittags 10 Uhr, 
an uns einzureichen. 


Der Magiſtrat, Tiefbau⸗ Deputation. 

Kirchliches. 
ergemeinde (Eliſabethſr. 
Herr Prediger Grunewald um 4 ze 3% 5 

Nehme am Dienftag, den 22. d. Mts., 

Mittags meine Praxis wieder auf. 

Da. Scharff. 
Mein Jahn⸗Atelier befindet ſich ſetzt 
Schulzenſtraße 33/34, 1 Tr. 

H. Kaltinke. 


— 


46) 


1 7 Pr 
fa 
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e Sprechſt. 9-12, 2—6. 
Fünftliche Zähne, Plombiren, Nervtödten, Zahnziehen. 
Verein ehemaliger 
Grenadiere. 

Am Sonnabend, den 26. Auguſt, 
Abends 8¾2 Uhr, findet unſer 
Königskränzchen beim Kame⸗ 
raden Kempfert ſtatt. Ein⸗ 
trittskarten für Eingeführte ſind 
Eliſabethſtraße Nr. 50, 3 Tr., zu 


f . haben. Der Vorſtand 
Stettiner Handwerker-Ressource, 


Sonntag, den 20. d. Mts, im Grabower Oder⸗ 
ſchloſſchen: 8 ; i 
Gemüthliches Beiſammenſein. 


Nachdem: Ber Tanz. ui 


Das Privat⸗Nacht⸗ 
wach⸗Inſtitut befindet 
ſich vom 1. Auguſt ab 


Turnerſtr. 36, 
Part. links. 


Erste Pommersche 
Sschmeide - Schule 
nn Derren⸗Schneider 

Beringerk pueiver 

an den 2p. J., Eg. Stoltingſtr. 


Kurſus, woran noch einige Sn, eröffne einen neuen 
8 derren theituehnen können. 


C. Bü 
Ber Klagen, jede ſchriftliche Mbeirior- ed 2 
Eitiabethitr, 20, . e 
1 err. 


— . 


d ente 


besorgen 


J. Brandt &. & N. v. Nawrocki, 
Berlim W., Friedrichstrasse 78. 
HR RNA Molken- u. Luftkurort 


HEIDEN 806 m über M. 
FREIHGF u. Schweizerho Rotel u. Pension 


Kurbaus I. Ranges., 
Grosse schattige Anlagen. Wundervolles Panorama über den 
odensee und das Gebirge. Kurgarten. Waldpark. Casino. 
Kurkapelle. Hiydretherapie. Quellwasserversorgung. Sobl- 
und Fichtennadelbäder. Eigene Sennerol. 5 
Neu oingerichteta Halle für Hallgymnastik — Massage — 
Modernes Instrumentarium für Elektrotherapie. Elektr. Bäder, 
— Unter spezieller Leitung von Dr. Frenkel, bisher dirig. Arzt 
der Kuranstalt für Nervenkranke in Horn a. Bodensee, 
Evang., kathol. und engl. Gottesßienst, 
Schr eivile Preise. Mustrierte Prospekte. 
Besitzer Dr. AlthernRimond, 


— ——— 


Tiſchtermeiſteru. Leichen 
kommiſſar, Zabelsdorfer⸗ 


8 N 
0 
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„Frau Forſter liegt im Sterben!“ ’ 

Dieſes Wort hatte genügt, um die Mitbewohner 
des Hauſes zur feierlichſten Stille zu veranlaſſen. 
Es war ein rührender Zug nachbarlicher Theil⸗ 
nahme und jener Zuſammengehörigkeit, welche Noth 
und Sorge mit einander verbindet. Zwei Jahre 
hatte die Arme darniedergelegen, eine lange 
Schmerzeuszeit, bis der Tod ſie endlich erlöſte. 
Sie hatte hier oben zehn Jahre gewohnt, und 
ſich durch ihren Fleiß, ihre aufopfernde Mutter⸗ 
liebe für den einzigen Sohn die Achtung und Be⸗ 
wunderung dieſer Kreiſe, zu denen ſie im Grunde 
nicht gehörte, im vollſten Maße erworben. — 
Nun verließ ſie endlich die kleine, ärmliche 
Wohnung, um ſie mit einer noch kleineren zu ver⸗ 
tauſchen. 

Der Arzt war zum letzten Male gekommen 
und gegangen. Es war zum Erſticken ſchwül in 
der engen Kammer, wo die Sterbende regungs⸗ 
los auf ihrem Bette lag, obwohl die Fenſter weit 
geöffnet waren. 

Ein leichter Roſenduft durchzog den Raum, in 
einer Glasvaſe befand ſich ein kleiner Strauß 
Roſen, welche die Sterbende ſo ſehr geliebt. Sie 
hatte ein wenig geſchlummert und öffnete jetzt die 
Augen, um ſie mit einem unbeſchreiblichen Blick 
auf einen jungen Mann zu heiten, der neben dem 
Sterbelager ſaß und das Geſicht mit beiden Händen 
bedeckend, leiſe ſtöhnte und ſchluchzte. d 

„Reinhold, mein Sohn!“ flüſterte die Fran. 

Der junge Mann ließ die Hände ſinken, beugte 
ſich über ſie und rief in einem herzzerreißenden 


Schützen-Verein 


Stettiner Buchdrucker 


Sonntag, den 27. Auguſt er.: 


Ausfahrt nach Glienken. 


Abfahrt präziſe 1 Uhr Mittags vom Dampfſchiffs⸗⸗ 


bollwerk mit dem Dampfer „Neptun“. 


Fremde, durch Mitglieder eingeführt, können theil⸗“ 


nehmen. Villets 125 vorher bei ſämmtlichen Vorſtands⸗ 
zitgliedern zu haben. 
er 3 Der Vorſtand. 


über 18 Jahre aus allen Ständen. 


in e 
im Vereine iſt eine um 
allg. Belehrung u. eine bier 
abtheil. u. zeit. Jugendſpiele und Fechtubungen. 
Der Mitglieder⸗Beitrag iſt vierteljührlich 1% 50 c. 
Die Jugend⸗Abtheil. (Zöglinge 
aut HR ad 1 Alb 
r in derſelben Halle unter fachgentä tung. 
us Burugeld beträgt monntit 20 Leitung 
Anmeldungen werden an den Turnabenden ent⸗ 
gegengenommen. Der Vorſtand. 


Verein ehemaliger 34er. 


Sonntag, den 20. Auguſt, Nachmittags 
4 Uhr, im Vereinslokal, Birkenalle 24: 


Verſammlung. 


n Ulm zahlreiches Erſcheinen bittet 
; ee, Der Borftand, 


8 Be Der rſt. 
5 Ii ee, Ip ! 
Stettiner Vereins-Sterbekasse 

3 zu Stettin 

Obige Sterbekaſſe hat den Zweck, jedem ihrer Mit- 
glieder im Todesfall ein Begräbnißgeld in Höhe von 
Mark 150 zu ſichern. wofür monatlich ein Beitrag 
von nur 50 Pf. zu entrichten iſt. — Die Kaſſe fteht 
unter ſtaatlicher Kontrolle und befindet ſich in gut ge⸗ 
ordueten Verhältuiſſen, weshalb dieſe Kaffe einem Jeden 
zu empfehlen iſt. ; 

Nähere Auskunft über Aufnahme und ſonſtige 
Kaſſen⸗Angelegenheiten iſt der Schneidermeiſter Herr 
C. Knospe, Reifſchlägerſtr. Nr. 14, 3 Tr., gern 
bereit zu ertheilen. Der Vorſtand. 


Bienen-Verein Randow. 


Verſammlung am 23. Auguſt, Nachmittags 5 Uhr, 
auf dem Bienenſtande des Herrn Gaedeke, Jage⸗ 


reiche Bücherei zu turn. u. 


teufelſtraße 2, zur Beurtheilung über die Bewährung! 


feines von ihm kouſtruirten Seitenſchiebers 
Der Vorſtand. 


Corporirte Torneyer 
Schützen-Compagnie der Bürger. 


Am Sonntag, d. 20. u. Montag, den 21. Auguſt er., 
findet auf unſerem Schießpark (Torney) ein 
Silber⸗, Konkurrenz- und 


Punktſehießen 
ſtatt, wozu wir die Kameraden und Freunde des 
Schützenweſens hierzu freundlichſt einladen. 

Das Schießen beginnt am Sonntag, Nachmittags um 
3 Uhr, Ende 6 Uhr. Montag: Vormittags um 9¼ 
Uhr bis 12 Uhr, Nachmittags von 2 bis 6 Uhr und 
ſind hierzu 4 Zugſcheiben aufgeſtellt. 

Der Vorſtand. 


Pommersche 
Gastwirthe-Vereinigung 
zu Stettin. 

Unſer Porzellauſchieſſen findet beſtimmt am 


Donnerſtag, den 24. d. Mts., Nachmittags von 3 Uhr 
ab, 9 — Jule ſtatt. Der Vorſtand. 


Schneider - Verein. 


Rontag, den 21. d. Mts., Abends 8 Uhr, Ver⸗ 
ſammlung im Teutſchen Garten. Der Vorſtand. 


Schuhmacher - Gesellen- 
Brüderschafts-Verein. 


Unſer Königskränzchen findet morgen Montag 
den 21. d. Mis, im Lokale des Herrn Dabrontz, 
Pöligerſtr. 45, beſtimmt ſtatt. 

Von 3 Uhr Nachmittags an ger Concert. . 
Freunde und Gönner des Vereins ſind hierzu freund⸗ 
lichſt eingeladen. 2 


EN 
heute, 


Nach Swinemünde u. zurück 


». D. „Prinzess Royal Vietoria‘, 
Abfahrt von Stettin 


N k — 10 
r Mittags U Uhr. aß 
Muückkabrt von Swinemäude Abends 7 Uhr. 
Preis für hin und zurück 2 % 
. F. Braeunlleh. 


1 


RR 


Ge 


Aufnahme als Mitglieder finden anſtändige Leute] 
Die Mitglieder⸗ (Männer-) Abtheilung m. Alters- | W 
riege turnt Dienſtags u. Freitags Abends von "7,0 E 
Uhr in der ſtädt. Turnhalle, Bellevneſtr. 57; | N 


ſptele dafs eine Geſangs⸗ 


unter 18 Jahren) 85 
end von ½9 bis]! 


UN Sonderfahrt, 


FPPIEPTYTYYYY 


U ET 


Tone: „Mutter! verlaß mich nicht, was ſoll ich 
ohne Dich in der Welt!“ 5 

„Still, lieber Junge, faſſe Muth,“ ſprach die 
Sterbende leiſe mit hörbarer Anſtrengung, „Du 
biſt ein Mann und darſſt mir die letzten Minuten 
nicht unnöthig erſchweren. Habe Dank für Deine 
treue Liebe, Du haſt mir Opfer gebracht, haſt 
für mich gearbeitet, mir Alles vergolten, was ich 
für Dich gethan. Gott möge Dich dafür mit 
ſeinem reichſten Segen lohnen. Verſprich mir noch 
einmal, nach meinem Tode, wenn Du mich der 
Erde übergeben haſt, meinen letzten Willen, den 
ich Dir ſchriftlich hinterlaſſe, zu erfüllen.“ 

„Ich verſpreche es Dir mit Wort und Hand, 
geliebte Mutter!“ erwiderte Reinhold, ihre abge⸗ 
zehrte Hand an ſeine Lippen ziehend. 5 

„Habe Dank, mein Sohn, mein theures Kind! 
Ich preiſe Gott, daß er endlich mein Gebet erhört, 
meine Leiden geendet hat. Es iſt ein Glück für 
uns Beide, glaube es mir. Bleibe ſtets auf dem 
rechten Wege und tren Deiner Pflicht gegen Gott 
und Deinen Nächſten. — Mir wird ſo angſt, wo 
biſt Du, Reinhold, ich ſehe Dich plötzlich nicht 
mehr. Aber ich athme den ſüßen Roſenduft, haſt 


Du mir dieſe letzte Freude — bereitet?“ 
„Die Roſen hat die kleine Annie gebracht, 
Mutter!“ 


„Das gute Kind, ſag' ihr meinen Dank dafür. 
Es donnert jawohl, — bitte Reinhold, bleibe 
bei mir.“ > 

„Ich bin ja bei Div, mein Mütterchen, wie 
ſollte ich wohl von Dir gehen in dieſer Stunde? 
Siehſt Du die Blitze denn nicht?“ 


— 
ER 


von 


Nur feſte Preiſe und 


2 


8 


— 


Natürlicher 


Leicht verdaulich 
3er Analyfirt durch den Geh. Hofrath 


r nen a nn du 


Koſten⸗Anſchläge gratis. 


tettiner Stahlquelle. 


kryſtallklarer Mineralbrunnen, entdeckt 1884, 
Stahlquelle erſten Ranges. 
Verglichen mit allen berühmten Stahl- und Eiſenquellen. 


für den fchwä en Magen. 
Prof. Dr. R. zn un “, Dieses 1884. u 


„Nein, nein, aber mit wird fo angſt in dieſer 
Finſterniß, nimm mich in Deinen Arm, mein 
Sohn!. N 

Dieſer ſchlang den Arm um ſie, richtete ihren 
Oberkörper auf und bettete das theure Haupt an 


ſeine Bruſt. Sie ſah es nicht mehr, wie Thräne 
um Thräne ſeinen Augen entrann, das Licht dieſer 
Erde war bereits auf ewig für ſie erloſchen, unter 
den zuckenden Blitzen, welche das ärmliche Stübchen 
zeitweilig mit einer feurigen Lohe erfüllten, und 
den krachenden Donnerſchlägen entſchlief die treue 
Mutter ſanft und ruhig an der Bruſt des 
Sohnes, dem ſie bislang die ganze Welt be⸗ 
deutet hatte. 

Er wußte es ſelber nicht, wie lange er die 
Todte in ſeinen Armen gehalten, als die 
Thür leiſe geöffnet wurde und ein blaſſes, 
mageres, dürftig gekleidetes Mädchen geräuſchlos 
eintrat. \ 

„Mutter läßt fragen, ob ich hier nützen könnte, 
Herr Forſter,“ tönte es flüſternd hinter ſeinem 
Rücken. 

Ein tiefer, qualvoller Seufzer war ſeine Ant⸗ 
wort. Dann ließ er die Todte langſam auf das 
Kiſſen niedergleiten, wandte ſich und erwiderte mit 
leiſer Stimme: „Nein, Annie, hier kannſt Du 
nicht mehr nützen. Komm', ſie' mein todtes 
Mütterlein Dir an!“ 

Das Mädchen unterdrückte einen Schreckens⸗ 
ausruf und trat zitternd an's Bett. Bei 
dem Anblick der Todten, deren friedliches Antlitz 
von einem ſeligen Lächeln verklärt ſchien, brach 
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Mobel, Spiegel, Polſterwaaren S 


Marienplatz Nr. 3, I, IL IL Etage 


(vormals Commerzienrath Uressmann'ſches Haus). 


Ganze Ausſtattungen von 225 Mk. auſwärts in allen Preislagen bis zum koſtbarſten in allen * 


gangbaren Holzarten. Lager von Teppichen, Gardinen u. ſ. w. Br . 
Uebernahme aller, das Innendecor einer Wohnung umfaſſenden Lieferungen und Arbeiten als: Möbel, 


Möbelſtoffe, Teppiche, Gardinen, Kunſtgegenſtände, decorative Arrangements. 
Werkſtätten für Tapezier⸗ und Decorationsarbeiten. 


Beſuch meines umfangreichen Lagers auch ohne Kauf erbeten. 


daher keine Uebervortheilung. 


Lieferung innerhalb Pommerns und Mecklenburgs franco 


FC ͤ 


Die Heilwirkungen der Quelle haben ſich bei bisher 14,410 Patienten bewähr 


45 
gegen Magen⸗ und Darmleiden, Leberleiden, Verdauungsſtörungen und Appetitloſt 
gegen Bleichſucht und Blutarmuth, Unterleibsſchwäche, Menſtruationsſtörungen, 


1 — — FJeruer 
bord, Hypo⸗ 


chondrie, Hyſterie, innere Verfettungen, aſthmatiſche Beſchwerden, Rerveuleiden, Neuralgie, 
Migräne, Schleimfluß, Nieren- und Blaſenleiden, Lungenleiden, chroniſche Katarrhe, Durchfall, 
Scrophuloſe, Rheumatismus, Zuckerharnruhr, wie alle Uebel, welche aus mangelhafter Blutbe⸗ 


ſchaffenheit 
An dovpeltkohlenſaurem 


die Stettiner 


auf 100,000 


entſtanden. 
Eiſen⸗Oxydul enthalten: 


Stahlquelle > 


Theile 9,92. 


Homburg, Stahlbrunnen . 9,84. Ma Pyrmont, Trinkquell ee. 5,71 
Neudorf in Böhmen, Karlsquelle. . . . 9,15. Driburg, Trinkque lle 7,44. 
Elſter, Königs quelle 8,40. Reinerz, Laue Quelle. 5,20. 
Schwalbach, Stahlbrunnen .. . 8,38. St. Moritz, Kleine Quelle 451. 
Griesbach, Trinkquellle . 7,82 Alexisbad, Alexis brunnen 4,47. 
Franzensbad, Stahlquelle . 7.81 Flinsberg, Hauptquelle 3,12. 
Verſand von 40 Flaſchen ab frachtfrei aller Bahnſtationen Deutſchlands inkl. Verpackung 
50 pre: pro Flaſche ſtets friſcheſter Füllung. 
Bei Beſtellungen von auſſerhalb wird um Angabe des Leidens erſucht, um dementſprechende 


genaue Gebrauchsanweiſüng beifügen zu können. 


Trinkkuren an der Quelle monatliches Abonnement 8 
warme Stahlbäder mit Soole, warme Stahlbäder mit 


Badeein richtung: warme Stahlbäder, 
flüſſiger Kohlenſäure. 


Jede Auskunft Ver bereitwillig 


| Die 


erwaltung der Stettiner Stahlauelle. 


Hermann Lange. 


Mk. Hauslieferung 10 Mk. 


G. Cizelsky's 


Empfehle m | 
unter Garantie zu 


bi 


Frauenstr. 20, 
1, 2 u. 3 Treppen. 


In den Tagen vom 23.— 27. 


Erwerbs 


der deutſchen 


wie Feſtlichkeiten, recht zahlreich bethei 


Feſtkarten 
Roßmarkt 5 und 


getragene Genoſſenſchaft mit 
beſchränkter Haftpflicht. 
Der Vorſtand. 


4 Ein 


Möbel, 
sp Max Bor 


Beutlerstrasse 18—18, I, II. u. III. 


— 


große Möbel⸗Tiſchlerei 


in Lager von ſelbſtgefertigten Möbeln aller Art, 1 ren in ; 
va ſoli en Preiſen Bei ſtreng reeller Bedienung. — Durch Erſparniß der Ladenmiethe 


liger wie jede Coneurrenz. 


G. Cizelsk Yo 
Tiſehlermeiſter. 


WAhLAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAA m 
„Allgemeine Verband“ 


Genoſſenſchaften. 


Wir bitten unſere geehrten Mitglieder, ſich an den Verhandlungen, 


find zu haben u. jede Auskunft wird ertheilt in unſeren Bureaur 


odit-Verein zu Stettin. Steitiner Consum- v. Spar-Verein. 
Eingetragene Genoſſenſchaft mit 


— AA AAAAAAAAAAAAAAA AA AA AA AA 
Sonntag, d. 20. Auguft er. SS eee eee eee eee, 
Spiegel und Polſterwaaren 


een größter Auswahl zu ausnahmsweiſe billigen Preiſen. 
So empfiehlt in a Auch Theilzahlung geſtattet. 


und Möbel⸗Magazin. 


Spiegeln u. Polſterwaaren in großer Aus⸗ 


Frauenstr. 20, 
1, 2 u. 3 Treppen. 


2 
d. Mts. tagt hier der * 


und Wirthſchafts⸗ 


ligen zu wollen. 


Moltkeſtr. 3. 


beſchränkter Haftpflicht. 
Der Vorſtand. 


VVV AA AG 


2 
1, 8 
© 


ehar 


gegen Baarzahlung. 


off. billigſt ex Kähnen 


fie in Thränen aus, und ſank dann plötzlich anf; 
die Knie, um ein ſtilles Gebet zu ſprechen. - 
„Meine Mutter läßt Dir für die Roſen danken“, 
ſagte der junge Mann, ſich gewaltſam faſſend. 
„Du haſt ihr damit die letzte Freude bereitet, wir 
wollen fie ihr mit in den Sarg legen. Nun komm, 
Annie,“ ſetzte er nach einer Weile mit unnatür⸗ 
licher Ruhe hinzu, „ſag's Deinen Eltern und den 
übrigen Hausbewohnern, daß meine Mutter ſanſt 
entſchlafen iſt.“ + 

Das Mädchen erhob ſich und ging. 

Reinhold Forſter breitete ein leichtes Tuch 
über das theure Antlitz, da die Augen der Todten 
feſt geſchloſſen waren und trat dann an's offene 
Fenſter, den Blick himmmelwärts gerichtet mit der 
ſtummen Frage, warum Gott ihm ſein einziges 
Glück, die Mutter, genommen habe. 5 

Einzelne Blitze zuckten noch aus den Wolken, 
doch ferner ſchon grollte der Donner und heller 
wurde es am Firmament. Da zog's auch wie 
ſtille Ergebung durch ſeine ſchmerzdurchwühlte 
Bruſt, er kehrte zu der geliebten Todten zurück 
und gelobte ihr, ein Mann zu werden in des 
Wortes rechter Bedeutung, und niemals abzu⸗ 
weichen von der Bahn, die Gott und ſein Ge⸗ 
wiſſen ihm vorgezeichnet. *. 
„Auf gradem Wege! ſoll mein Wahlſpruch ſein, 
lieb’ Mütterchen,“ ſagte er halblaut, die erkaltete 
Hand ergreifend, „und Dein heiliges Angedenken 
mein Schutzgeiſt.“ 5 5 


(Fortſetzung folgt.) 


ty 


Padazozium In In 
b. Hirſchberg i. Schl., 


altbewährt, geſund und ſchön geleg. Kleine real. un 


Igymn. Klaſſen führen bis zum Freiw. Exam. u. zur 


Prima. Gewiſſenh. Pflege u. Ausbild. Aufnahme v. 
8. Jahre an. Beſte Erf 


ſpekte koſtenfrei. olge u. Empfehlung. Pro⸗ 
r. H. Hartung. 
Baugewerkschule 


Deutsch-Krone(Wesipr.) 


Beginn des Winterſem. 1. November d. J. 
Schulgeld 80 44 


A 


Jeden Sonntag 2 
Vergnügungsfahrten 


Podejuch 1 


per Dampfer 


Fritz, Carl, Willy, Oiga, Auna, Minna, 


Ella, Martha. 


Abfahrt vom Perſonenbahnhof, niedriges Bollwerk. 1 8 


Von Stettin: 9% und 11 lihr Vorm. 2 : 
Nachm. von 1—7¼ Uhr halbſtſindlich. 
Von Podejuch: 10% und 12 Uhr Vor 


m., 2 
Nachm. von 2—8 / Uhr halbſtündlich. 55 


8 u t rt. u \ 
= be at e Jah C. Moehn. 


IZwangsverſteigerung. 
Am Montag, den 21. d. Mts., Vormittags von 
9 Uhr ab, verſteigere ich Paradeplatz (Feſtungsbauhof) 
5 marm. Platten mit Sockel, 5 Kiſſen⸗ 
fteine, 2 Stugplatten mit Uuterſockel. 

1 Kinder⸗Obelisk u. ſ. w. 


pers Voss, Gerichts vollzieher. N 


Grosse Pferde-Verloosung zu Baden-Baden. 1 

Das Loos | Gewinne im Werthe von 8 
Mark. Hanpitrefier 20,000 Mar 

nur I Mark 10585 1 Marks 11 Loose für 10 

11 Loose für) Mark, 28 Loose für 25 Mk., Porto 

10 Mark. und Liste 20 Pfg. versendet ; 
F. A. Sehrader, Haupt-Debit, 

Hannover, Gr. Packhofistrasse No. 29. 


Lür Einsegnung 
aussergewöhnlich billig: 
Schwarze u. farbige Cachemires, 
Robe 6 Meter 5,40 % u, 6,00. 
Schwarzegemust.Stoffe, 
reine Wolle, Robe 7,50 u, 8,00. 
Weisse gestickte Roben. 
neueste Dessins, 4,50, 5,00 u. 6,00, 
Seidene Shawls 4,00 u. 5.00. 
Cachemirs-Shaw!s 2, 3, u. 4,00. 
Weisse Unterröcke mit Stickerei. 
Flanell-Röcke mit Handlanguetten 
in allen Farben 3,00 u. 4.00. 


Wäsche jeder Art: 


Damen-Hemden mit und ohne Besatz 
aus besten Stoffen, 1,00, 1,25 u. 1.50. 


Damen - Beinkleider und Jacken, 
Oberhemden, Kragen, Manschetten, Uhemisetts 
aus bestem Leinen, 


W. L. Gutmann, 


am Heumarkt. 


Pa. obſch. Steinkohlen, 


Jartenthiner Torf 


Tel. 441. 
F. Bumke, Oberwiek 76— 78. 
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er 5 217 
Ing⸗ 12 


Vach kurzem ſchweren Leiden emſchuer Jane unser 


guter Carl J At A S + 9 
"nit dt ara merur un ET rer mrht Im 
Franz Weide nebſt Frau Bertha, geb. Zahn. Ag, $ 
Die Beerdigung findet Dienſtag, Nachmittags 4 Uhr, - S 
von Roſeugarten 51, aus ſtalt. Rare 


Familien⸗Anzeigen aus anderen Zeitungen. Du bis jetzt 
Verlobt: Frl. Charlotte Spitzer mit Herrn Otto⸗ 5 


5 A 
— 
x 
2 


weil 
den richtigen Heilweg noch nieht kennen gelernt und eingeſehlagen haſt. 


BAAAAAAAAAAAAAU 


4 


4 Polizei⸗Aumelde 
4 
. 
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2 9. Jachan - * n 2 14 . - 2 nr ae R A 4 1 
E a En Sun] Guſtle, geb. Neeb E Es iſt nicht ungewöhnlich, daß der große Meiſter Zufall heilbringende Agentien entdeckt, die in des ſachverſtändigen Arztes Händen eine erfolgreiche Wirkung f ormnulare 
[Stetol. Herr Carl Chriſtoph Elfreich 1Stratiund 1 . — an Made = e der Waſſerh ilkunde, deſſen Wohnſitz zunt Wallfahrtsort für die Leidenden ward, ein einfacher Bauer? Hat 
2 . ee ee. nicht in der Frauenheilkunde ein ſchwediſcher Major, Namens Thure Brandt, eine Behandlungs⸗Methode ins Leben gerufen, die dem Meſſer des Chirurgen bereits ein i 
= Te Bee ker ar ne weites Gebiet geraubt hat und die jett Gemeingut aller Aerzte zu werden beginnt? l DR A find zu haben bei 
5. zune H J 9 7 eh! er Vers 7 e Nerpenkraukheite ain AR 21 ler zer i ein N 5 7 6 8 er „ x 
ermine vom bis Auguſt. Auch auf dem Gebiete der Bekämpfung der Nervenkrankheiten beginnt es Licht zu werden und auch hier it ein Weg in der Erſchließung begriffen, der in ＋ 
Bi In Subhaſtations sachen einfachſter, naturgemäßer Weiſe gegen die mannigfachen Formen nervöſer Erkrankungen Erſolge zeitigt, die die ſeit 50 Jahren in unveränderter Weiſe in Anwendung Bi: ages, 
5 3 5 gen. A „gebliebenen medikamentiſchen Hilfsmittel, wie Brom, Eiſen, Arſenik ꝛc. völlig zu verdrängen int Stande find. Es giebt eine Menge Menſchen, die weder krank noch 77 ä 
j 21. August A.⸗G. Slettin. Das dem Bäckermeiſter geſund ſind, dabei aber über Unbehaglichkeit in Leib und Seele klagen, von jeder Fliege geärgert werden und ſich ſelbſt und anderen, ohne es zu wollen, zur Laſt 1 Kirchplatz 4 u. Kohlmarkt 10. 
A Wilh. Krüger geh., in Züllchow, Chauſſeeſtr. 44 bel leben. Andere wieder werden von Augſt, Furcht oder Trübſinn gefoltert, ſind ſchlaflos oder von wilden Träumen beläſtigt, während dritte mit Kopfſchmerzen, Kongeſtlonen, AA A VVV 2 
Grundstück. A 8 f Gedächtnißſchwäche, Ohtrenſauſen und Ohnmachtsanfällen kämpfen. Die Aermſten der Armen endlich leiden an Lähmungen, Veitstanz, Epilepſie. Alle dieſe Belaſteten, 2 * = 2 — V 
= 3 23, Auguſt. A.⸗G. Demmin. Das dem Bierverleger die jedem Alter, Geſchlecht und Stand angehören, find die Nervöſen und mehr oder weniger die Opfer der Lebensform unſerer Zeit. 1 g. näh. Singer⸗Maſch. bill. 3. verk. Philippſtr. 6, H. 111 l. 
3 Chriſt. Wieſthoff geh., in Demmin bel. Grundſtück. Wer zu einer dieſer Kategorie Leidenden gehört und über das Weſen eines neuen, überraſchende Erfolge einholenden Verfahrens unterrichtet fein will, Ber Cylinder⸗ und Remontolr⸗lihren ſind billig zu 
E u: Se ne 15 e Eckardt geh, dreſſire an: Hamburg in der Intern. Apotheke, Neuer Wall 25, behufs koſtenloſer Erlangung einer belehrenden Schrift. verkaufen Roſengarten 68/69 im Leihhaus — 
ierſelbſt, Roßmarkt 16 bel. Grundſtück. 55 — . — — — — — 2 55 7. — — — — — 
F 24. Auguſt. A.⸗G. Wollin. Das dem Färbernteiſter 15 Luxus — Pfer demarkt- Maupt-Gewinne: 2* VIII PIE IIIHVLH II HE EHI ,jẽu eee 9990 
5 Rob. Peter geh., in Hagen bel. Grundſtiick. „ © 1 Landauer , mit 4 Pferden — Nach kurzem Gebrauch imentbehrlich al N Jahn tzmitt I 2 
2 20. Anguſt. A.⸗G. Stettin. Das dem Maureruftr. 3 1 Kutschir-Phüston, mit 4 Pferden Nie Ä a uv als H ’ itiel, 8 
1 C. Schröder geh,, hierſelbſt. Stoltingſtr. 7 bel. Grundſt. Lotte le 1 Ilalb wagen. „ . mit 2 Pferden s F Schönheit Neu erfundene, unübertroffeme 4 
3 In Konkursſachen. 5 j 2 : 2 RT ur 2 1 — 5 > der Zäl | GLYCERIN-ZAHN-CREME 2 
Au e Ss zrülf.⸗ Ehuh? 8 8 a 0 . wagen. . mit 2 erden ® e 343 F . 5 
8 21. Aug Nc Stargard. Prif. Tera. Schuh zu Marienburg in Westpreussen. 1 Selbstfahrer .. mit 2 Pferden || ® einge een 5 
i at J. Be, daſelöſt. we Bang & 0 ö ( 1 Core mit 1 Pferde 8 Pr F. A Sarg's Sohn 2 
5 rüf⸗Term.: Frl. Marie Olszewski, daſelbſt. 5 7 1% ) N 18 93 nps . mt un 2 ER . . 
3 22. s A.⸗G. Bergen a R. Prüf.⸗Term: Kaufe Ae lüllg am 9. eptember 0. 4 le F 4 u & Co = 
”2 mann 22 N tige in Crampas. AA rr RE N ö 8 8 A . 8 
2 23 9 en amt (fer Term: S — 1 zu m R 5 8 gesattelte u. gezüumte Reitpferde 4 * und k. Hofiteferanten > 
des a a au: Steer 1900 Cen inne = 90 00% Mark. 7 det u Wazeopterde, er | ie Wien. 
8 24. August. A.⸗G. Stettin. Prüf.⸗Teru.: Material⸗ Loose a 1 Mark, auf 10 Loose 1 Freiloos, 8 bes nie ui 11% Sehr praktisch auf Reisen. — Aromatisch erfrischend. — Ungehüdtich 2 
8 wagrengärdler Herrmann Käding in Züllchow. re 90 Pia empfiehli a 5 bespannte quipagen mit I gelber für da: zap este Zahnemail.— Grösster Erfolg in allen Ländern. 2 
RZ 4:9. Stettin. Bergl Term: Handling H. Hartwig > 5 106 Reit- und Wagenpferden. 2 (Anerkennungen aus den höchsten Kreisen liegen jedem Stücke bei. Probetuben gratis,) 8 
= Söhne daſelhſt. . AB. Auelam. Erſter Term.: versendet auch gegen Briefmarken Ausserdem 2 Zu haben bei den Apothekern und Parfaumeurs ste. 1 Tube 30 Pig, = 
Bi Handelsgeſ. Hartwig & Derge, daſelbſt — A⸗G. Paſe⸗ EEE 8 E lin: Ze. de Co Nü-nber 2 
walk. Schluß⸗Term.: Kaufm. J. Lehmann, daſelbſt. dar} Heintze 5 11015 5 385 8 Generab-Depöts : 9. I. Riedel, Berlin; ann 0, Nürı g. 2 
ka En En te ae ——— — — f . J 7 E 7 . 0. 
Wichtig für angehende Landwirthe, 9 10 goldene Drei-Kaiser-Medaillen 2 2002900000000090000000000000000000900000000000000090000294 94% 


Volontäre, Verwalter iſt eine zeitgemäße wiſſenſchaftl General-Debit 500 silberne Kaiser Friedrich-Medaillen Sarg's HKalodont empfiehlt 
9 ** > 


Fachausbildung auf dem und 


Leipzig-Gera, verb. m. großer Muſterwirthſchaft. 


Bedingungen günſtig. Wintercurſus. Ausgebildete als N, Wer findet auf nebenſtehendem Bilde 


70 2 Haſen? 


landw. Beamte geſchätzt. Man verlange Proſpect von 95 Er 58 383 75 
Dir. D. BI, Settegagt. HSSS 2 
wir eRres j BL - R a 2 . SA A 
11 Gärtnerlehranſtalt Koestritz 11 Auf nebenſtehendem Bilde befinden ſich 2 Haſen. F= = — = 2 8 232 8 88 
(Leipzig- Gera). Beſtempfohlene Fach- Wer auf dem Bilde mindeſtens 1 Hafen entdeckt, erhält, Tr EI S 25 52°7,.,25=3 
schule für Gäriner. Abth. 1 Ge⸗ von uns als Prämie eine hochelegante, nach einem 2 28 3 88 88 
hilfencurſus. A tl gehrlingscurſus. Leit: ganz neuen Syſtem hergeſtellte Buſen⸗ reſp. Kravatten⸗[( TE SSS 5,8 = 
eurſus. a. 89 Lehrlingscurſus. Zei del. Die Nadel fert im Ganz mi BSS 238 
gemäße theoretiſch⸗praktiſche Ausbildung. Beſte nadel. Die Nadel wetteifert im Glanz mit dem echten SSE 233 
Erfolge. Günſtige Bedingungen. Aufnahme zum Diamant. Wer aber beide Hasen findet, erhält außer > ee 


der Nadel als Extra⸗Prämie einen hochfeinen Herren⸗ 
| oder Damenring. Außerdem kommen an die erſten 
40 Löſer der Reihenfolge nach folgende Preiſe zur Ver⸗ 
theilung: Stoff zu einem Herren⸗Anzuge, Stoff zu 
einem Damenkleide, 1 gutgehende Remontoir⸗Uhr, 1 echt 
Korallenarmband, 1 Armband mit echtem Similiſtein, 
5 Liqueurſervice, 1 Revolver, 5 Herren⸗ oder Damen⸗ 
ringe mit prächtigen Steinen, 3 Herren⸗ oder Damen⸗ 
uhrketten, 20 prächtige, echt feuervergoldete Manſchetten⸗ 
Knöpfe, 1 Liqueurſtock, enth. Bekältniß zu 10 Schnäpſen 
und Trinkglas im Werthe von 4 % Jeder Löſung iſt 
55 e 1 auf — — ei 758 
gefundenen Haſen mi ei na gezogen ſind un 
bh. Toelpe, Ingenieur. : N in, Brefmarken beizufügen. Ein Feder, welcher 1 4 
\fortbiiaungssehute Waren ( Nech einſendet, die Hafen aber nicht richtig gefunden hat, erhält ſein Geld zurck oder 10 hübiche Bücher. Die ein⸗ 
Postgehülfen- u. Einj.-Freiw.-Prüfung. gegangenen Löſungen werden der Reihe nach in Gegenwart der Briefträger munmerirt und die Namen der ein⸗ 
Handelsschule. Mr, Sander. D zelnen 40 Löſer am 20. d. Mts. mit unſerer nächſten Aufgabe veröffentlicht. 


I d R ib d K r g. Verlag der Neuen Zlluſtrirten Zeilung, Derlin, Linienſtr. 7. 


Hotel Voth. : 


Broockthorquai 13/15, vis-à-vis den Bahnhöfen u. 
d. Nähe der Aulegepläge der überſeeiſchen Dampf chiffe 
u. d. Büren der Hamb.⸗Amerik. Pack.⸗Geſ. Comfort. 
Zimmer von 4,50 an. H. Voth, Beſitzer. 


D. R. P. No. 55123 
Luftregulir-Kachelöfen. 


Um einem großen Uebelſtand der jetzigen Kachelöfen 
abzuhelfen, habe ich für Stettin und Kreis Randow 
obiges Reichspatent durch Ankauf erworben und hebe 
als beſondere Vortheile hervor: Nach Heizen weniger 
Minuten zirkuliert die heiße Luft derart, daß das Zim⸗ 
mer ſchueller warm wird als der Ofen, und ergiebt ſich 
hierdurch eine ſehr große Kohlenerſparniß. — Da nach 
dieſem Syſtem die Mauerſteine im Ofen fortfallen und 
nur hohle Chamotteſteine verwandt werden, wird der 
Ofen dadurch bedeutend erleichtert und iſt ein Aus⸗ 
einandertreiben deſſelben, ſowie Platzen der Kacheln 
vermieden. ü 5 

Ganz veſonders mache ich darauf aufmerkſam, daß 
die Patenteinurichtung zu jedem Ofen verwandt und von 
jedem Haustöpfer eingeſetzt werden kann, und dit die 
Einrichtung beſonders in kälter gelegenen Zimmern zu 
empfehlen. 

Da dieſe Patenteiurichtung ſich beſonders in Süd⸗ 
deutſchland und der Schweiz ſehr gut bewährt hat, ſo 
iſt dieſelbe ſehr zu empfehlen. Auch erkläre ich mich 
zu jeder dieſelbe betreffenden Auskunft gerne bereit. 


7 2 
J. Köpermiek, 
Töpfermeiſter, 
große Wollweberſtraßſe 65 
Jeruſprecher 483. 
| Alte Geigen. 
Einen Poſten alte gute Geigen hat billig zu verkau⸗ 


fen Adolf Wfretzschner, Geigenmacher und 
Reparateur, Wlhelmſtraße 20, 1 Tr., Stettin. 


115 Zibb⸗ und 
52 Hammellämmer 


Wintercurſus iennell. Näheres d. Director 
Ii, Sette gast. 


Tiefbauſchule 
Rendsburg. 


Der Unterricht in der III. Klaſſe beginnt am 3. 
Oetober d. J. 

Anmeldungen nimmt der Unterzeichnete, von dem auch 
Schulprogramme koſtenfrei zu beziehen ſind, in ſeiner 
Wohnung Kronprinzeuſtraße Nr. 2, entgegen. 


°C: 
3 brite, f. blau, Cher 1 45 1 


raun od. ſchwarz 
zum Anzuge für 10 ME, 2.7 desgl. zu Herbſt⸗ 
oder Winier⸗Paletots für 7 Mk. verſendet franco 
gegen Nachu. J. Wü mt end, Tuchfabrik, Eupen 
bei Aachen. Auerkannt vorzügliche Bezugsquelle. 


Kräftigen gepflegten 
Kernbranmidweim. 


a Liter 40 „, 2 Liter 75 . 
Eu gros-Lager des echten Aalberger Tafel ⸗ 
Akvavits in Originalflaſchen a 1,25. 


Franz Hoffmann, 


J 
Trockene Erlen ⸗Nutzroll eu empfehlen billigſt 
. Stange & Co. 


Als bestes natürliches Bitterwasser bewährt und ärztlich empfohlen. 


ar Umzugshalber find 2 Bettſtellen billig 
r zu verkaufen Deutſcheſtr. 53, 3 Tr. r. 


Anerkannte Vorzüge: “ 


Saxlehner⸗ e n 
la er Leicht und ausdauernd vertragen, 
Bille 1 Ser Gleichmässiger, nachhaltiger Effect, 
EN VS vs Geringe Dosis. Milder Geschmack. 


Junge Kanarien⸗Hähne ſind billig zu verkaufen 
a Frauenthor⸗Kaſerne, Stube 60, 2. Aufg. 5 
1 Pianino, f nen, bil. zu verk. Stoltingſtr. 99, 1Tr.r. 
Wildfedern, vorzügl. ſchön, das Pfd. 50%, ſind zu 
verkaufen Kurfürſtenſtr. 2, Hof, hochvart. 
Eleganter Kinderwagen zu verkaufen 1 
Gr. Wollweberſtr. 56, 3 Tr. 
Ariſton, noch men, init 21 Tänzen, iſt zu verkaufen 
Guſtav⸗Adolfſtr. 12, Seitenfl. 1 Tr. 


Restaurant 


Sazxlehner’s Hunadi Janos Bitterwasser ist in den Mineralwasser-Depots und Apotheken erhältlich. 
Zum Schutze gegen Man wolle stets ausdrücklich verlangen : 
irreführende Nachahmung 


werden die Freunde und Consumenten Ha fg 1 mers 
echter Hunyadi Janos quelle f 
gebeten, darauf achten zu wollen, ob 8 8 5 
Etiquette und Kork die Firma tragen: Flo wasser 
„Andreas Saxlehner.“ B = ä von 
Heinrich Glessmann 


9 ———.—8—8—.—————8——— > Kirchplatz Nr. 5. 


Siemens & Halske „Augeuehner 
Serin Familien⸗ Aufenthalt. 


Berliner Werk. — Charlottenburg. Werk. Gute Speiſen und 
Getränke. 


NBZ. Vereinen empfehle mein Ver⸗ 
einszimmer. 


(Bambonuillet-Merino-Krenzung), 

ſehr ſtark und wollreich, werden für jeden annehmbaren 

a reis durch mich verkauft. Alles Nähere zu erfahren 
vom 


Heute Sonntag: 
sr Große 


Gumammi-Wanrens 


J. Kauterowiez, Berlin. 
N. 28. Arkonaplatz. Preisliste gratis. 


>) R. Knispel, 


Uhrmacher, 
Gr. Wollweberſtr. 20/21, 
I mempfiehlt unter mehrjähriger Ga⸗ 
rantie fein größtes Lager aut res 
gufizter Taſchenuhren, Staud⸗ 


Anfang 4 Uhr. 
= Eutree 15 Pfg. & 
Leo Olwwig. 


zer Stellung erhält Jeder überallhin umſonſt 


Sämmtliche 


Maschinen und Apparate 


uhren, Regulateuren, Wand- und für Fordere per Poſtkarte Stellen⸗Auswahl. 
Weckeruhren. Goldene Damen⸗ Tourer, Berlin⸗Weſtend. 
de on 40 a Beleuchtung zer Für Stelleſuchende it die „Deutice 
an. Süberne 6 ind Ei nt l T ] N 0 b Arbeitsübertragung Vakanzen ⸗Poſt“ in Eßlingen am Neckar von größter 
V b Wichtigkeit. Probe-Nr. gratis. Aufnahme offener 
14 % an. Fylinderuhren, Rem., von 12 Mark Eisenbahnen. 


Stellen koſteufrei ä 
Ein Schachtmeiſter, 
der ſelbſtſtändig arbeiten kann und energiſch 
iſt, findet Stellung. Offerten mit Zeugniß⸗ 


an. Silberne Ancreuhren von 24 % au. Regulateure, 
einige 80 verſchiedene Muſter (Freiburger Fabrikat), 
von 12 % an. Wand- und Weckeruhren von 3 % 
an. Größte Auswahl von Uhrketten in Nickel, Talmn 
Silber und 14 K. Double. Goldene und double 
Ringe und Medaillons in größter Auswahl von 


Kabel — Leitungs materialien Messinstrumente. 


Bogenlampen — Glühlampen — Tele- 
sraphie — Telephonie. 


nn FREE Electrometallur 95 abſchriften find an Unternehmer NK. 
Allerſeinten Schleuder-Honig 8 8 Loeifler in Warbelow b. Gumbin 
DF RER Städtebeleuchtung. 1. Pon. I lenden. i 
1 ſchön. zahm. grün. Papagei nebit pralti i 
n ee a nat, Yeti Tone Binsolawiegen Reutahle Existenz 


Ig echte Kaninchen I. 5. verk. Wilhelmftr. 19, pt. I 
1 gut erhaltenes Bektgeſtell zu verkaufen - 
Hohenzollernſtr. 78, Hof 3 Tr. l. eggs oe 
1 großer kupferner Manuerkeſſel für Saar zu verk. ' Projekte und Kostenanschläge frei. 
L > rauenſtr. 44. Sossssesesseesessessesseese 


kann ſich Beſitzer von 20 — 25,000 44 am hieſigen Pla 
arkinden (Lebensmittelbranche), patentirte Fabrikation im 
Betrieb. Näheres ſchriftlich unter „Autor“, 
Merlin G., Hauptpoſtlagernd. 


> A ＋ ‚ N 13 5 8 — 2 8 . 6 


landwirthſchaſt.. Juſtitut Koesiritz Berlin WW... Unter den Linden 3. 1267 Luxus- und Gebrauchsgegenstände, Theodor Pee, Stettin, Grabow a. O., Züllchow. 


Kleinsteubers Pfeifenfabrik in 
Arzberg E5[Bayern]übersend. geg. Ein- 
send, von nur 70 Pf. in Marken Probestüke 
dieser Pfeifenköpfe od, Cigarrenspitze post- 
frei nach jed. Ort. — Fertige Pfeifen in 
grosser Auswahl. \Wiederverk, ges, 
Garantie: Ich nehme jed. geraucht, 

e „ Probcpfeifenkopfgeg. vollen 
Ersatz des eingesandt. Betrogesiunerhalb 8 
Tagen nach Empf. zurück, sofern’ solcher 
meinen Anpreisungen nicht entsprechend 
befunden wird. 

Frauz G. Hleinsteuber, 


Fir ein neues großartiges 


z Kalender-Unternehmen = 


(Laudwirthſchaft mit ſämmtiichen iutereſſirter Neben: 
zweigen) werden in allen deutſchen Städten nachweislich 
tüchtige und beſtens acereditirte Herren zur Herbei⸗ 
ſchaffung von Juſeraten gegen hohe Prooiſion geſucht. 
Ausführliche Off. mit nur beiten Reſerenzen 2c sub 
25. 4966 befördert die Annoncen⸗Expedition von 
Hansensteln & Nagler, A.-G., Breslau. 
d 4 und gute Pflege finden junge 
Penſion Mädchen zu ihrer weiteren Aus⸗ 
beldung bei Frau Hauptmann Maf und Frl. Schulze, 
gerraͤfte Lehrerin der höheren Töchterſchule. Stettin, 
Vieſebrechtſtraße 15. Gütige Referenzen ertheilt Herr 
Geheimer Regierungs⸗Schulrath Koenigk, Herr Direk⸗ 
tor Dr. Haupt, Herr Paſtor Führer. #7, 
O4> 4> 4P &p <> A> &> SP &> PD > @> 4> 7 


Damen- und 
Kinderkleider 


werden in und außer dem Sanje ausefertigt. 4 
* 228 Er * uw * 


> mm ange, 
Pölitzerſtraße Mr, 37, 1 Tr. 
S . 


> Malerarbeiten. 4 


Zur Anfertigung jeder Art dauerhaft bei billigſter 
Preisberechnung empfiehlt ſich angelegentlichſt 
ger I. Weber, Maler, Philippſtr. 70. u 


4-300 Päfelmufler z. Ver borg. d 5 u. 10 Pf. Ertrag zur 
Weihn.⸗Beſcheer. armer Kinder. Krekewerſtr. Villa 2, Ir. 


reparirt gut und billig A. Radünz 
Uhren! Uhrmacher, gr. Wollweberſtr. 17. 


>90 


Bellevue-Theater.. 


Sonntag, 29. Auguſt 9332 
Letztes Gaſtſpiel der Norwegiſchen Tänzer 


Thekla und 
Anton Christoffersen, 


= Die Spitzenkönigin. 
Original⸗Lebensbild in 3 Akt. b. Müller u. L Arrouge. 
Anfang 7 Uhr. . 
Gewöhnliche Preiſe ? Bons ungültig. 
4 Uhr: Großes Doppel⸗Coneert, 
ausgeführt von der Ungariſchen Zigeunerinnen⸗ 
Kapelle Hezedüs Janka uud der Bellevue⸗ 
h Theater» apelle. 
Entree 50 . u 
Inhaber von Theaterbillets zahlen kein 
Coneert⸗Entree. 
Montag, den 21. Auguſt 93 3 
5 Uhr: Großes Monſtre⸗Coneert, 
ausgeführt von dem Stabstrompeter Ul. Unger, 
der ungarischen Zigeunerinnen⸗Kapelle Megedüs 
. Jann u, der Bellevne⸗Theater⸗Kapelle. 
Sent ts 
thaber von Theaterbillets zahle f 
wu Concert⸗Entree. een een 
Das Coneert findet auch bei ungünſtiger Witte⸗ 
rung im Saale ſtatt 
a 7½ Uhr im Theater: 
Nobert und Bertram. 
8 Dienſtag, 5 Uhr; 
Großes Doppel Concert. 
7½ Uhr im Theater: 


BER“ Die Spitzenkönigin. . 


Militär Musik. 'Elysium- Theater. 


Sonntag: x 
Drittes Gaftipiel des Fräuleins 
Tıessa Klinkhammer. 


Die Elſe vom Erlenhof. 


Montag: 5 A 
Zu Heinen Preiſen. Parquet 50 „. 


iche Arbeit. 
BEN Ebi . 
4. Gaſtſpiel Not Klinkhammer. 


Täglich: ( anrten- Concert. 


— ee — 7 — — ET ER — — 
esd eee. 
Heute Sonntag Mittag von t2—2 Uhr: 
Extra- Frühſchoppen⸗Vorſtellung und Coneert. 
Abends 6 ½ Uhr: 


Er. Honstre-Spezialit.-Vorstellung 
Auftreten des geſammten uur aus Artiſten ah ererſten 


Rauges beſtehenden Spezialitäten ⸗Perſonals in feinem 
Glauzunmmern. Auf vielfachen Wunſch: 


Die Jauberflöte. 


Burlesque⸗Pantomime mit Evolutionen und Tänzen in 
2 Akten von A. Qnuaſthoff. 
Nach der Vorſeellung: 


Nach derfelben: Extra- Tanz- Krünzechene 
Näheres die Plakate an den Säulen. 


ern 
„ 8 


Verkins-Jommernachts-Ball!“ 


Montag: Grosse Elite Vorstellungs- 


1 


| 


